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notruFe
Notruf Polizei  110
Feuer-Notruf, Rettungsdienst  112
Polizei (Einbruch, Überfall, Unfall)
Polizeiposten Korntal:  Tel. 0711 8399020;
bei Abwesenheit: Polizeirevier Ditzingen, 
 Tel. 07156 4352-0
Krankentransport
Rettungsleitstelle Ludwigsburg,  
 Tel. 07141 19222 
Bestattungsordner
für die Stadtteile Korntal, Münchingen 
und Kallenberg
Herr-Klaus Dieter Stellmacher
 0711 83995414
Bestattungsunternehmen:
Stellmacher,  Tel. 0711 833360
Kölle,  Tel. 07150 302999
Trauerhilfe GmbH,  Tel. 07150 9149900
Wasserschäden (nur öffentliche Wasser-
versorgung bis Wasserzähler)
Tagsüber zu den Dienstzeiten des Bauhofs 
Korntal-Münchingen:
 0711/8367-1283
Außerhalb der Dienstzeiten:
 0172/6500445
Umweltschäden
Umweltmeldestelle der Landesregierung
Baden-Württemberg,  Tel. 0711 1262626
Umwelttelefon beim Landratsamt
Ludwigsburg,  Tel. 07141 144371
Netze BW Störungsnummern
Strom: 0800 3629477
Gas: 0800 3629447
(gebührenfrei)

Ärzte
Ärztliche notfallpraxis Krankenhaus 
leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Tel.: 116 117

montag, Dienstag und Donnerstag
von 18:00 Uhr - 22:00 Uhr

mittwoch
ab 14:00 Uhr - 0:00 Uhr
Freitag
ab 16:00 Uhr - 0:00 Uhr

samstag, sonntag und feiertags
07:00 Uhr - 22:00 Uhr
Am Mo., Di., Do., Sa., So. und feiertags 
Hausbesuche ab 22:00 Uhr und Mi. + Fr. ab 
00:00 Uhr.

Kinderärztliche notfallpraxis
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg. Eine telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich, bitte brin-
gen Sie die Versichertenkarte mit.
Tel.: 0180 5011230

montag - Freitag
von 18:00 Uhr - 22:00 Uhr 

Wochenende und Feiertage
von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr
Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag 
von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr geschlossen.

Ärztlicher bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (an Wochenenden, Feier-
tagen und außerhalb Sprechstunden)

online-sprechstunde von haus- und 
Kinderärzten (9 - 19 Uhr)
0711 96589700 oder docdirekt.de

zahnärztlicher bereitschaftsdienst
Telefon 0711 7877733

Frauenärztlicher notdienst
Telefon 07152 397870

Augenärztlicher notfalldienst
Telefon 01806 071122

hno-ärztlicher notfalldienst
Telefon 01805 003656

tierärztlicher notdienst für Kleintiere
Landkreis Ludwigsburg: über den Haus-
tierarzt/ärztin zu erfragen.
Stuttgart und Umgebung: Telefon 0711 
7657477

Km sozialstation 
Telefon 0711 83671242

ApotheKen
Apothekennotdienste Festnetznummer 
(kostenfrei) 0800 0022833
Mobilnetz-Rufnummer (max. 69 ct/Min.) 
ohne Vorwahl 22833
Apothekennotdienste im Internet: www.
aponet.de
24-Stunden-Notdienst von 08:30 bis 08:30 
Uhr des Folgetages
Änderungen im Dienstplan sind möglich. 

Donnerstag, 11.02.2021
•	 Apotheke Dr. Beck in Korntal, Johan-

nes-Daur-Str. 13 / 1, 70825 Korntal-
Münchingen (Korntal), Tel. 0711 - 8 39 
93 10

•	 Rathaus-Apotheke Möglingen, Rat-
hausplatz 15, 71696 Möglingen, Kreis 
Ludwigsburg, Tel. 07141 - 48 42 24

Freitag, 12.02.2021
•	 Wiemann‘sche Apotheke, Elsässer Str. 

3, 70435 Stuttgart (Zuffenhausen), Tel. 
0711 - 87 53 75

•	 Park-Apotheke Kornwestheim, Lud-
wig-Herr-Str. 60, 70806 Kornwestheim, 
Tel. 07154 - 81 61 60

samstag, 13.02.2021
•	 Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, 

Stuttgarter Str. 35 71701 Schwieber-
dingen, Tel. 07150 - 3 29 33

•	 Bahnhof-Apotheke Ditzingen, Gerlin-
ger Str. 18 71254 Ditzingen, Tel. 07156 
- 95 96 96

sonntag, 14.02.2021
•	 Zentral-Apotheke Korntal, Johannes-

Daur-Str. 3, 70825 Korntal-Münchin-
gen (Korntal), Tel. 0711 - 83 32 09

•	 Apotheke am Rathausplatz Hirschlan-
den, Rathausplatz 4, 71254 Ditzingen 
(Hirschlanden), Tel. 07156 - 61 01

montag, 15.02.2021
•	 Adler-Apotheke Gerlingen, Kirchstr. 6, 

70839 Gerlingen, Tel. 07156 - 2 16 14
•	 Apotheke Pflugfelden, Möglinger Str. 

12, 71636 Ludwigsburg (Pflugfelden), 
Tel. 07141 - 2 99 35 67

Dienstag, 16.02.2021
•	 Strohgäu-Apotheke Münchingen, 

Hauptstr. 2, 70825 Korntal-Münchin-
gen (Münchingen), Tel. 07150 - 53 00

•	 Freiberg-Apotheke, Wallensteinstr. 7, 
70437 Stuttgart (Freiberg), Tel. 0711 - 
84 21 20

mittwoch, 17.02.2021
•	 Central-Apotheke Schwieberdingen, 

Vaihinger Str. 4, 71701 Schwieberdin-
gen, Tel. 07150 - 3 23 03

•	 Talkrabb-Apotheke Feuerbach, Stutt-
garter Str. 92, 70469 Stuttgart (Feuer-
bach), Tel. 0711 - 85 49 87

Donnerstag, 18.02.2021
•	 Freihof-Apotheke Stammheim, Frei-

hofstr. 32, 70439 Stuttgart (Stamm-
heim), Tel. 0711 - 80 12 32

•	 Stadt Apotheke Kornwestheim, Bahn-
hofstr. 29, 70806 Kornwestheim,  
Tel. 07154 - 61 69

not- unD bereitschAFtsDienste

sprechstunden des  
bürgermeisters
im rathaus Korntal
nach freier Vereinbarung
in münchingen
nach freier Vereinbarung
jeweils unter Telefon 0711 8367-3911.

impressum
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ÖFFnungszeiten unD teleFonnummern Der stÄDtischen einrichtungen

bürgerservice und rathäuser nur 
mit termin besuchen
Derzeit können Termine im Bürgerser-
vice und in den drei Rathäusern der Stadt 
Korntal-Münchingen zu den regulären 
Öffnungszeiten nur noch nach vorheri-
ger telefonischer Anmeldung wahrge-
nommen werden.
rathaus Korntal, 
Saalplatz 4, Telefon 0711-8367-0
technisches rathaus Korntal,
Görlitzstraße 3, Telefon 0711-8367-3501
rathaus münchingen, 
Rathausgasse 2, Telefon 07150-9207-0
terminzeiten bürgerservice in Korntal:
Montag: 07:00 - 12:30 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 12:30 Uhr und  
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 12:30 Uhr ab  
 12:30 Uhr geschlossen
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

terminzeiten bürgerservice in 
münchingen:
Montag: 07:00 - 12:30 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 12:30 Uhr  
 ab 12:30 Uhr geschlossen
Donnerstag:  07:30 - 12:30 Uhr 
 und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr
Buergerservice@korntal-muenchingen.de
Bürgerservice Korntal:
Telefon 0711 8367-3010
Bürgerservice Münchingen:
Telefon 07150 9207-3010
www.korntal-muenchingen.de

Für die besuche beim bürgerservice 
gilt:
Termine können in der Regel nur von Ein-
zelpersonen wahrgenommen werden.
Im Foyer des Rathauses in Korntal dürfen 
maximal vier Personen warten.

Der Wartebereich im Bürgerservice Mün-
chingen ist auf eine Person begrenzt. Bitte 
läuten Sie und warten Sie gegebenenfalls 
auf Einlass.
Bitte desinfizieren Sie sich im Eingangsbe-
reich die Hände.
Ab sofort müssen medizinische masken 
in städtischen gebäuden getragen wer-
den. Als medizinische masken gelten 
op-masken (Din en 14683:2019-10) 
oder FFp2 (Din en 149:2001) bezie-
hungsweise masken der normen Kn95/
n95. Andere mund-nasen-bedeckun-
gen, beispielsweise Alltagsmasken 
oder schals, sind nicht mehr zulässig.
Besucher sind aufgefordert, selbst für eine 
geeignete Maske zu sorgen.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Schreibgerät 
zum Termin mit.
Halten Sie die Hygiene- und Abstandsre-
geln ein.
Infos zu den übrigen Einrichtungen finden 
Sie unter Verwaltung.

   KONFETTI-ALARM        
Närrische Grüße für Zuhause

der Kita Rührberg
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gemeinderat

bericht aus der öffentlichen sit-
zung des Ausschusses für Verwal-
tung und soziales am 28.01.2021
Der Tätigkeitsbericht zur Vorstellung der 
Kita-Fachberatung wurde vorgestellt und 
vom Gremium zur Kenntnis genommen. 

Aus der öffentlichen sitzung des 
Ausschusses für technik und um-
welt am 04.02.2021
erweiterung Kita rührberg – Vergabe 
von lieferungen und leistungen
Die Ausführung der Erd- und Betonar-
beiten wurde zum Angebotspreis von 
136.203,12 € brutto an die Flachs Bauun-
ternehmung GmbH & Co. KG, Stuttgart, 
vergeben.

bericht aus der öffentlichen 
sitzung des gemeinderats am 
15.12.2021 (Fortsetzung) und am 
02.02.2021
haushaltsplanentwurf 2021 der stadt 
Korntal-münchingen
Wirtschaftsplanentwurf 2021 der 
stadtwerke Korntal-münchingen
beschlussfassung über die eingegangenen 
Anträge zum haushaltsplan 2021
Die spD beantragte, die im Bereich städ-
tischer Projekte auch während der Pande-
miezeit ehrenamtlich tätigen Menschen 
mit einem kleinen Sachgeschenk aus lo-
kaler Produktion oder dem lokalen Han-
del zu beschenken. Antrag einstimmig 
beschlossen.
Die grünen beantragten: In Wohngebie-
ten und an Plätzen, wo sich viele Men-
schen aufhalten, soll der Bestand von 
großkronigen Bäumen durch Pflanzen 
von Jungbäumen mittelfristig erhöht wer-
den. Für die zusätzliche Pflanzung von 
Bäumen zur Erweiterung des Bestands 
werden 35.000 Euro bereitgestellt. Regel-
mäßig werden die Pflanzung und Pflege 
der zusätzlich gesetzten Bäume evaluiert 
und dem Gemeinderat vorgestellt. Antrag 
einstimmig beschlossen.
Die grünen beantragten, eine PV-Pflicht 
bei Neubau und Altbausanierung auch 
für private Gebäude, die auf städtischen 
Grundstücken gebaut werden, einzufüh-
ren. Eine städtische Unterstützung von 
jeweils 1.000 Euro wird für maximal 50 
Objekte im Haushalt 2021 ausgewiesen. 
Der Antrag wurde vertagt.
Die grünen beantragten die Förderung 
von Speichersystemen für Sonnenener-
gie. Diese soll im Rahmen der kommuna-
len Klimaschutzinitiative zunächst befris-
tet für ein Jahr erfolgen. Die Anschaffung 
von Speicherbatterien für Sonnenenergie 
wird pauschal mit 500 Euro pro Haushalt 
gefördert. Die für das Förderprogramm 
„Klimafreundliche Speichersysteme“ not-
wendigen Haushaltsmittel werden in 

Höhe von 10.000 € in den Haushalt einge-
stellt. Antrag abgelehnt.

Die Freien Wähler beantragten die Schaf-
fung von Pendlerparkplätzen am Bahnhof 
Korntal. Dort befinden sich bahneigene 
Park&Ride-Parkplätze, die wenig genutzt 
werden. Diese Parkplätze sollen durch die 
Stadt Korntal-Münchingen angemietet 
und den Bürgern unserer Stadt zur Verfü-
gung gestellt werden. Antrag abgelehnt.
Antrag der FDp: Der Gemeinderat erteilt 
das Einvernehmen für die Erweiterung 
der bestehenden Parkmöglichkeiten für 
Bewohner im Stadtteil Korntal in der Wei-
limdorfer Straße zwischen der Charlotten-
straße und Johannes-Daur-Straße. Antrag 
mehrheitlich beschlossen.
Die FDp beantragte: Für die Ausarbeitung 
von Sanierungskonzepten für die Aula, die 
Flattich- und die Realschule werden 275.000 
Euro bereitgestellt. Antrag abgelehnt.
Die spD beantragte den Bau einer Treppe 
oder Leiter (Treppe mit kurzen Stufen) am 
südwestlichen Ende des Retentionsbe-
ckens am Feuerseeweg oder einem ande-
ren geeigneten Platz. Antrag mehrheitlich 
beschlossen.
Die Freien Wähler beantragten, dass die 
Mittel zur Aufhebung des HH-Sperrver-
merks Garagenlager Gymnasim (barrie-
refrei) in den Haushalt 2021 übertragen 
werden. Antrag einstimmig beschlossen.
Die Freien Wähler beantragten, dass 
Mittel zur Umsetzung der Multisportan-
lage Kallenberg im Haushalt 2021 bereit-
gestellt werden. Antrag einstimmig be-
schlossen.

Der Jgr beantragte die Bereitstellung ei-
nes Jugendtreff-Platzes im Außenbereich. 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen 
Standortvorschlag zu unterbreiten und 
mit dem JGR abzustimmen. Antrag ein-
stimmig beschlossen.
Die cDu beantragte für den Bauhof 
(Transporter) die Beschaffung eines jun-
gen gebrauchten Fahrzeugs mit Abgas-
norm EU 6 oder höher mit relativ hohem 
Tachostand anstelle eines Neufahrzeugs. 
Antrag einstimmig beschlossen.
Die cDu beantragte, die Stadtverwaltung 
möge eine Globale Minderausgabe für Per-
sonalkosten in Höhe von einer Million Euro 
sowie für Geräte- und Ausstattungskosten 
in Höhe von 300.000 Euro veranschlagen. 
Antrag mehrheitlich beschlossen.
Die cDu beantragte, die Verwaltung 
möge die Alte Lateinschule barrierefrei im 
Sinne des Behindertengleichstellungsge-
setzes (BGG) gestalten. Antrag mehrheit-
lich beschlossen.
Die Freien Wähler beantragten, vor einer 
endgültigen Anschaffung eines Gerätes 
zur Unkrautbekämpfung für 2 bis 3 Jah-
re in einen Testlauf mit gemieteten oder 
geleasten Geräten zu starten. Antrag ein-
stimmig beschlossen.
Die cDu beantragte: Die Stadtverwaltung 
möge zur Kosteneinsparung eine vollstän-
dige Vergabe aller kommunalen Mähar-

beiten an einen Dienstleister prüfen. An-
trag einstimmig beschlossen.
Entsprechend dem Ergebnis dieser Ab-
stimmung wurde der Antrag der Freien 
Wähler, einen Großflächenrasenmäher 
anzuschaffen, vertagt. 
Die Freien Wähler und die FDp beantrag-
ten, auf die Anschaffung des Anhängers 
zur Geschwindigkeitsmessung zu verzich-
ten. Antrag mehrheitlich beschlossen.
Die FDp beantragte, auf die Anschaffung 
von neuen Stühlen im Widdumhof zu ver-
zichten. Antrag einstimmig beschlossen.
Die grünen beantragten, zukünftig 2 % 
des HH für klimabezogene Investitionen 
auszuweisen, die dazu dienen, die globale 
Erwärmung langfristig, bis 2050, auf 1,5 °C 
zu begrenzen. Antrag mehrheitlich abge-
lehnt.

Der Jgr Korntal-münchingen beantragte 
frei zugängliche internetzugangspunkte 
(hotspots) in Korntal-münchingen.
Mit Einverständnis des JGR wurde der 
Antrag geändert: Der Jgr Korntal-Mün-
chingen beantragt frei zugängliche Inter-
netzugangspunkte (Hotspots) in Korntal-
Münchingen an Standorten, die von der 
Verwaltung als technisch, wirtschaftlich 
und sicherheitspolitisch realisierbar klas-
sifiziert werden. Antrag mehrheitlich be-
schlossen.
Die FDp beantragte: Die Stadt erarbeitet 
zusammen mit den Schulen ein Konzept 
zur Digitalisierung. Dabei gilt es Sofortmaß-
nahmen zu definieren und umzusetzen.
Die cDu beantragte: Die Stadtverwaltung 
möge einen Masterplan zur Digitalisie-
rung der Schulen und der Verwaltung von 
Korntal-Münchingen erstellen.
Die FDp beantragte: Die Verwaltung erar-
beitet bis Ende 2021 eine Digitalisierungs-
Roadmap, welche Verwaltungsprozesse der 
Stadt in welcher Reihenfolge digitalisiert 
werden können. Alle drei Anträge wurden 
gemeinsam einstimmig beschlossen.
Die spD beantragte: Die Schulleitung 
der Teichwiesenschule möge im Schul-
beirat einen aktuellen Sachstandsbericht 
zum Thema „Einführung des Ganztages 
in Wahlform am Standort Teichwiesen-
schule“ vorbringen. Antrag einstimmig 
beschlossen.
Die Freien Wähler beantragten, dass die 
Umgestaltung der Stuttgarter Straße in 
die Jahre 2021/2022 vorgezogen werden 
soll.
Die FDp beantragte: Die Planung der Sa-
nierung der Stuttgarter Straße wird über-
arbeitet und mögliche Abschnitte der Sa-
nierung werden angegangen.
Die cDu beantragte die fachkundige Be-
wertung eines Kreisverkehrs anstelle der 
bestehenden Kreuzung Stuttgarter Straße 
– Hauptstraße im Zuge der Umgestaltung 
der innerörtlichen Hauptverkehrsstraßen. 
Die drei Anträge wurden gemeinsam ein-
stimmig beschlossen.
Die FDp beantragte: Das Entwicklungs-
konzept Ortskern Münchingen wird über-
arbeitet.
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Die Freien Wähler beantragten eine sta-
tistische Auswertung der eingereichten 
Bauanträge oder Bauanfragen seit Sat-
zungsbeschluss zur Gestaltungs- und Er-
haltungssatzung Ortskern Münchingen. 
Die beiden Anträge wurden gemeinsam 
einstimmig beschlossen.

Die grünen beantragten, bezahlbare 
Mietwohnungen auf einem städtischen 
Grundstück der Stadt in Korntal-West zu 
schaffen für Familien und Mitbürger/in-
nen, die einen Wohnberechtigungsschein 
haben. Antrag wurde vertagt. 

Die grünen beantragten: Die Verwaltung 
wird beauftragt, einen jährlichen Nach-
haltigkeitsbericht anzufertigen und ein 
SDG-Portal im Internetauftritt der Stadt zu 
integrieren: „Wie ist der Stand in der Stadt“. 
Antrag mehrheitlich abgelehnt.

Die grünen beantragten, sich weiterhin 
an ECOfit zu beteiligen, sofern Unterneh-
men mit Sitz in Korntal-Münchingen maß-
geblich beteiligt sind. Antrag einstimmig 
beschlossen.

Die grünen beantragten: Die Verwaltung 
integriert in allen Beschlussanträgen ein 
Ampelsystem zu den ökologischen Aus-
wirkungen der zu beratenden Beschluss-
anträge.

Die Freien Wähler beantragten: Bei jeder 
Beratungsunterlage soll in aller Kürze (z. 
B. mit einem Ampelsystem) dargestellt 
werden, welche Auswirkungen die enthal-
tenen Beschlüsse gemäß den drei Säulen 
des Nachhaltigkeitsmodells (Ökologie, 
Ökonomie, Soziales) nach sich ziehen. 
Diese Maßnahmen sollen zunächst auf ein 
halbes Jahr begrenzt werden. Die beiden 
Anträge wurden gemeinsam mehrheitlich 
beschlossen.

Die FDp beantragte: Die Stadt verwendet 
bei neuen Bauvorhaben Recycling-Beton, 
sofern dies nicht aus technischen und 
wirtschaftlichen Gründen unzweckmäßig 
ist. Dies gilt es bereits bei den Ausschrei-
bungen der Stadt zu berücksichtigen. An-
trag mehrheitlich beschlossen.

Die FDp beantragte:
1. Die Verwaltung prüft, wie eine direkte 
„grüne“ Verbindung zwischen den beiden 
Stadtteilen Korntal und Münchingen ge-
schaffen werden kann. Insbesondere eru-
iert sie, welche Kosten anfallen, um den 
vorhandenen Feldweg in Fortsetzung der 
Wilhelmstraße, der zum Freizeitbad Mün-
chingen führt, zu ertüchtigen und mit 
Bäumen zu säumen (Umwandlung in eine 
Allee). Antrag mehrheitlich abgelehnt.
2. Zudem gilt es zu prüfen, ob bzw. unter 
welchen Voraussetzungen der Verkehr – 
zumindest der ÖPNV- zugelassen werden 
kann. Antrag mehrheitlich abgelehnt.
Die Beratung wurde hier unterbrochen und 
in der Sitzung am 02.02.2021 fortgesetzt.

Die Freien Wähler beantragten, die Sum-
me für die Anschaffung eines Großflä-
chenmähers auf 40.000 Euro zu budgetie-
ren. Auf Vorschlag der Verwaltung wurde 
der Antrag modifiziert: „Die Verwaltung 
wird bevollmächtigt, das Angebot, einen 
gebrauchten Großflächenmäher für ma-
ximal 40.000 Euro zu erwerben, anzuneh-
men.“ Antrag mehrheitlich beschlossen.

Die spD beantragte: Die Stadt soll in 
Absprache mit dem Bauhof einen „Bau-
hof-Bedarfsplan“ nach dem Vorbild des 
Feuerwehr-Bedarfsplan erstellen. Antrag 
einstimmig beschlossen.

Die spD beantragte: Die Stadtverwaltung 
möge prüfen, ob alle Fußgängerüberwe-
ge im Stadtgebiet sicher sind und ob ggf. 
Optimierungsbedarf an einigen Stellen 
besteht. Antrag einstimmig beschlossen.

Die cDu beantragte: Die Stadtverwaltung 
möge zur Sicherstellung einer ausreichen-
den Versorgung der Bevölkerung mit öf-
fentlichen Stromtankstellen einen Umset-
zungsplan erstellen. Antrag einstimmig 
beschlossen.
Die cDu beantragte, die Stadtverwaltung 
möge zu Straßenverkehrsunfällen unter 
Beteiligung von Fußgängern die polizeili-
che Unfallstatistik nach örtlichen Schwer-
punkten auf der Gemarkung Korntal-
Münchingen innerhalb der letzten zehn 
Jahre auswerten. Antrag mehrheitlich 
beschlossen.
Die cDu beantragte, die Stadtverwaltung 
möge die kommunalen Satzungen zur 
Erhebung von Gebühren für öffentliche 
Leistungen auf ihre Aktualität und Voll-
ständigkeit prüfen und ggf. vervollstän-
digen bzw. anpassen. Antrag einstimmig 
beschlossen.
Die grünen beantragten: Die Verwaltung 
wird beauftragt eine kommunale Baum-
schutzsatzung zu erlassen. Da die for-
malen Bedingungen für den Erlass einer 
Satzung nicht gegeben waren, wurde der 
Antrag auf Vorschlag der Verwaltung wie 
folgt verändert:

1.1 Die Verwaltung wird beauftragt, eine 
kommunale Baumschutzsatzung zu 
entwerfen und zur Beratung und zum 
Beschluss vorzulegen.

1.2 Die Verwaltung wird beauftragt, die 
zur Kontrolle und Umsetzung erfor-
derlichen Personalressourcen zu er-
mitteln.
Der Antrag wurde mehrheitlich abge-
lehnt.

Die grünen beantragten: Die Verwaltung 
stellt Reduktionsziele für den CO2-Aus-
stoß für das Jahr 2025 und 2030 auf, um 
langfristig das Ziel von 8 t/a CO2 auf 2 t/a 
CO2 pro Einwohner zu reduzieren. Antrag 
mehrheitlich abgelehnt.
Die cDu beantragte, das Fachgebiet 
Stadtentwicklung möge ein Konzept zu 
einer klimaneutralen Stadtverwaltung 
einschließlich einer Kohlenstoffdioxid-
Startbilanz vorlegen. Der Antrag wurde 
modifiziert wie folgt beschlossen: 

Die Verwaltung recherchiert die vor-
aussichtlichen Kosten und den Perso-
nalaufwand für ein Konzept zu einer 
klimaneutralen Stadtverwaltung inkl. 
Kohlenstoffdioxid-Startbilanz.
Die cDu beantragte, die Verwaltung möge 
die Erstellung einer Dokumentation zur Aus-
stellung über die Geschichte des Stadtteils 
Korntal beauftragen. Antrag beschlossen.
Die cDu beantragte, die Verwaltung 
möge eine Fortschreibung des Konzepts 
zum Gebäudeunterhalt vornehmen. 
Die grünen beantragten, die Dämmung 
von städtischen Gebäuden, zur energeti-
schen Sanierung gemäß der Analyse von 
Knopp Architekten vom 31.12.2015 ent-
sprechend fortzusetzen. Beide Anträge 
wurden beschlossen.
Die Freien Wähler beantragten: Um eine 
effektivere Auslastung des Maschinen-
parks unseres Bauhofs und eine moderate 
Anschaffung von Neugeräten zu erhalten, 
soll mit einer oder mehreren umliegen-
den Gemeinden eine Zusammenarbeit 
angestrebt werden. Antrag einstimmig 
beschlossen.
Die grünen beantragten, einen kommu-
nalen Dialog zu Klimaschutz und Klimage-
rechtigkeit zu implementieren. Auf Vor-
schlag der Verwaltung wurde der Antrag 
wie folgt geändert: Die grünen beantra-
gen für den Fall einer Zusammenarbeit 
der Stadt mit der LEA einen kommunalen 
Dialog zu Klimaschutz und Klimagerech-
tigkeit zu implementieren. Dieser Antrag 
wurde einstimmig beschlossen.
Der Haushaltsplanentwurf 2021 der Stadt 
Korntal-Münchingen, der Wirtschaftspla-
nentwurf 2021 der Stadtwerke Korntal-
Münchingen sowie die Beschlussfassung 
über die eingegangenen Anträge zum 
Haushaltsplan 2021 wurden gemäß der o. 
a. Änderungen einstimmig beschlossen. 
masterplan Kinderbetreuung
Neben den städtischen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen werden folgende 
Einrichtungen in den städtischen Be-
darfsplan im Sinne des § 3 Kinderbetreu-
ungsgesetz (KiTaG) aufgenommen: Kita 
Jakobstraße, Kinderhaus Stettiner Straße, 
Kita Charlottenstraße, Kita Gartenstraße, 
Kinderhaus Saalstraße, Kita SportNest, Na-
turkindergarten Sonnenwirbel, Hand-in-
Hand-Kindergarten. Der Masterplan 2021 
wurde zur Kenntnis genommen.

erlass von elternbeiträgen in den  
Kinderbetreuungseinrichtungen
Für die Dauer der von den Landesbehör-
den angeordneten Schließung der Kinder-
betreuungseinrichtungen (Krippe, Kita, 
Hort) verzichtet die Stadt Korntal-Mün-
chingen ab 1. Januar 2021 freiwillig auf die 
Erhebung der ursprünglich festgesetzten 
Elternbeiträge. Endet die Schließung nicht 
am Monatsende, wird für jede vollständig 
geschlossene Woche innerhalb eines Ka-
lendermonats anteilig ebenfalls auf den 
Elternbeitrag verzichtet. Die Bevollmäch-
tigung der Verwaltung vom 28.5.2020 zur 
Festsetzung von Gebühren für die Inan-
spruchnahme der Notbetreuung gilt wei-
ter. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
freien und kirchlichen Träger im Stadtge-
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biet zu bitten, ebenfalls auf die Erhebung 
von Elternbeiträgen analog zu verzichten. 
Die daraus resultierenden Mindereinnah-
men werden den Trägern in der Jahres-
abrechnung seitens der Stadt in vollem 
Umfang erstattet. Die Beschlüsse gelten 
für alle landesbehördlich angeordneten 
Schließungen.

bestellung eines/r ehrenamtlichen 
inklusionsbeauftragten
Der Bestellung eines(r) ehrenamtlichen 
Inklusionsbeauftragten für Korntal-Mün-

chingen wurde zugestimmt. Die Beset-
zung der Position erfolgt separat mittels 
einer Wahl durch den Gemeinderat.

Durchführung von gemeinderatssit-
zungen ohne persönliche Anwesenheit 
- Antrag der Fraktion der Freien Wähler 
vom 25.11.2020
Die Verwaltung wurde beauftragt, zur Er-
möglichung von GR-Sitzungen ohne per-
sönliche Anwesenheit der Mitglieder eine 
Änderung der Hauptsatzung gemäß § 37a 
GemO vorzubereiten. 

Damit einhergehend wurde die Verwal-
tung beauftragt, die technischen Mög-
lichkeiten zur Durchführung von Video-
konferenzen unter Berücksichtigung der 
geltenden Datenschutzbestimmungen 
diff erenziert zu prüfen und die Alternati-
ven inklusive der Kosten vorzustellen. 
Für die nach bisheriger Kenntnis zu erwar-
tenden Kosten werden 20.000 Euro in den 
Haushalt 2021 eingestellt.

Verwaltungpersönliches

coronabedingte einschränkungen der städtischen einrichtungen

1.  Die büchereien von Korntal-Münchin-
gen sind geschlossen. Es besteht die 
Möglichkeit per Vorbestellung (click 
and collect) Medien zu reservieren und 
abzuholen. 

2.  Das Freizeitbad münchingen ist für den 
öff entlichen Badebetrieb geschlossen.

3.  Der bürgertreff Korntal, die bürgerstu-
be lamm und das Kallypso Kallenberg 
bleiben bis auf Weiteres geschlossen. 

4.  Zum Schutze der Bürgerinnen und Bür-
ger sind alle städtischen Veranstaltun-
gen zunächst bis auf Weiteres abgesagt. 
Wir halten Sie im Amtsblatt hierzu auf 
dem Laufenden. Der Kartenschalter der 
Stadthalle ist bis auf Weiteres geschlos-
sen. Der Kauf von Tickets ist auch online 
(www.stadthalle-korntal.de) und per Te-
lefon (0711/8367-2510) möglich (nicht 
in den Ferien).

5.  Der bürgerbus fährt montags, mitt-
wochs, donnerstags und samstags.

6.  trauerfeiern können unter Einhaltung 
der Abstands- und Hygienevorschriften 
im Freien und in den Aussegnungshal-
len abgehalten werden. In den Ausseg-
nungshallen besteht die Pfl icht, eine 
Mund- und Nasenbedeckung zu tragen. 
Die Besucherzahl bei Trauerfeiern in 
den Aussegnungshallen ist auf maxi-

mal 33 Personen begrenzt. Unter freiem 
Himmel können maximal 50 Besucher 
an einer Trauerfeier teilnehmen. Die An-
zahl der Besucher kann nicht kumuliert 
werden. Auch im Freien wird empfoh-
len, eine Mund- und Nasenbedeckung 
zu tragen und auf Kondolenzbekundun-
gen am Grab zu verzichten. Trauergäste 
müssen ihre Kontaktdaten hinterlassen 
und sich ggfl s. schon im Vorfeld bei der 
Trauerfamilie anmelden.

7.  Das Jugendhaus Korntal und der Ju-
gendtreff münchingen sind geschlos-
sen. Die Jugendarbeit im Kallypso 
Kallenberg fi ndet nicht statt.

8.  Die spielplätze sind unter Aufl agen ge-
öff net. Auch die Skateanlagen und Bolz-
plätze können genutzt werden. Bitte 
beachten Sie unbedingt die Verhaltens- 
und Abstandsregeln, insbesondere, 
dass ein Besuch des Spielplatzes immer 
in Begleitung der Eltern oder anderer 
Betreuungspersonen erfolgen muss.

9.  Alle sporthallen sind geschlossen. Die 
Außensportanlagen sind für den In-
dividualsport allein, zu zweit oder mit 
dem eigenen Hausstand geöff net.

10.  Das heimatmuseum ist seit Montag, 
02.11.2020, geschlossen.

Keine besuche - 
telefoninterviews möglich
Aus Schutz vor der Infektion mit dem 
Corona-Virus wird die Stadtverwaltung 
Korntal-Münchingen im Februar keine 
Besuche bei den Bürgerinnen und Bür-
gern durchführen, um ihnen zu ihren 
Geburtstags- und Ehejubiläen zu gra-
tulieren. Wir bitten Sie dahingehend 
um Ihr Verständnis. Auf Wunsch kann 
jedoch ein telefonisches Interview mit 
der Redaktion zur Veröff entlichung ei-
nes Berichtes im Amtsblatt erfolgen.

stationäre geschwindigkeitsmessungen
•	 Hauptstraße, Fahrtrichtung ortsaus-

wärts (zulässige Höchstgeschwindigkeit 
30 km/h) in der Zeit von 01.12.2020 bis 
31.12.2020 insges. 156 Überschreitungen

•	 Hauptstraße, Fahrtrichtung ortsein-
wärts (zulässige Höchstgeschwin-
digkeit 30 km/h) in der Zeit von 
01.12.2020 bis 31.12.2020 insges. 8 
Überschreitungen

•	 Markgröninger Straße, Fahrtrichtung 
ortsauswärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h in der Zeit von 
01.12.2020 bis 31.12.2020 insges. 128 
Überschreitungen

•	 Markgröninger Straße, Fahrtrichtung 
ortseinwärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h) in der Zeit von 
01.12.2020 bis 31.12.2020 insges. 42 
Überschreitungen

•	 Stuttgarter Straße, Fahrtrichtung 
ortseinwärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 40 km/h) in der Zeit 
von 02.11.2020 bis 30.11.2020 insges. 

30 Überschreitungen in der Zeit von 
01.12.2020 bis 31.12.2020 insges. 34 
Überschreitungen

•	 Schwieberdinger Straße, Fahrt-
richtung Müllerheim (zulässige 
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h)
in der Zeit von 01.12.2020 bis 31.12.2020 
insges. 159 Überschreitungen

•	 Schwieberdinger Straße, Fahrt-
richtung Stuttgart (zulässige 
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h)
in der Zeit von 01.12.2020 bis 31.12.2020 
insges. 70 Überschreitungen

•	 Weilimdorfer Straße, Fahrtrichtung 
ortsauswärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h)

  in der Zeit von 01.12.2020 bis 31.12.2020 
insges. 82 Überschreitungen

•	 Weilimdorfer Straße, Fahrtrichtung 
ortseinwärts (zulässige Höchstge-
schwindigkeit 30 km/h)

  in der Zeit von 01.12.2020 bis 31.12.2020 
insges. 289 Überschreitungen

im stadtteil Korntal
Am samstag, 30. Januar 2021
Herrn Hartmut Sieber (70)
Am montag, 1. Februar 2021
Frau Hella Knirsch geb. Müller (85)
Am Dienstag, 2. Februar 2021
Frau Gerda Mohns geb. Naegele (80)
Am Donnerstag, 4. Februar 2021
Frau Gudrun Bosch geb. Kraiß (75)
Am montag, 15. Februar 2021
Frau Martha Eberhard geb. Kuhn (80)
Am Dienstag, 16. Februar 2021
Frau Renate Krüger geb. Kiefer (80)
Am mittwoch, 17. Februar 2021
Frau Annemarie Messner (70)
Herrn Friedhelm Metzger (80)
Am Donnerstag, 18. Februar 2021
Herrn Horst Rebmann (75)
Herrn Hermann Kienle (80)
Herrn Eleftherios Kallinis (85)

im stadtteil münchingen
Am montag, 1. Februar 2021
Frau Renate Reiher geb. Naumann (90)
Am Dienstag, 2. Februar 2021
Frau Ekaterini Selisiou geb. Zervakou (85)
Am mittwoch, 3. Februar 2021
Herrn Horst Keller (70)
Am Donnerstag, 4. Februar 2021
Herrn Rudolf Bauer (85)
Am sonntag, 14. Februar 2021
Herrn Musa Bay (80)
Herrn Epifanio Chiovetta (85)
Am mittwoch, 17. Februar 2021
Herrn Helmut Schnabel (85)
Am Donnerstag, 18. Februar 2021
Frau Maria Wurst geb. Breisch (70)

im stadtteil Kallenberg
Am montag, 1. Februar 2021
Frau Fatma Temizbas geb. Gükce (70)
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covid 19-impfung spezial: 

Auszüge aus der Presseinformation des 
Ministeriums für Soziales und Integration 
vom 05.02.2021

neue Warteliste macht terminvergabe 
einfacher. sobald ausreichend impf-
stoff da ist, impfen mobile teams auch 
vor ort in Kommunen“
350.227 Impfungen insgesamt - 260.936 
Erstimpfungen, 89.291 Zweitimpfungen 
- 198.424 über 80-Jährige geimpft
Das Fazit der Zwischenbilanz: Die vom 
Land Baden-Württemberg gemeinsam 
mit den Kommunen, den Uniklinika, der 
Ärzteschaft und weiteren Unterstützern 
in kürzester Zeit aufgebaute Impf-Infra-
struktur mit Impfzentren und Mobilen 
Teams arbeitet reibungslos und eff ektiv 
– durch den Impfstoff mangel allerdings 
vorerst noch mit halber Kraft.
Trotz Lieferkürzungen und verschobener 
Liefertermine können alle Termine für Erst- 
und Zweitimpfungen eingehalten werden, 
auch in den kommenden Wochen.

Auch im Pfl egeheim auf dem Roßbühl wur-
de schon geimpft.

impfstoffmangel ist weiter dominie-
rend / zu wenig impfstoff, aber sicher-
heit / prozesse laufen gut
Das Land hat gemeinsam mit den Part-
nerinnen und Partnern vor Ort inner-
halb kurzer Zeit eine leistungsfähige 
Impf-Infrastruktur mit neun Zentralen 
Impfzentren, 50 Kreisimpfzentren und 
145 Mobilen Impfteams aufgebaut. Da 
Impfstoff  weiterhin knapp ist, sind die 
Strukturen weit von der Volllast entfernt. 
Aktuell werden in Baden-Württemberg 
täglich rund 7.000 Erstimpfungen und 
rund 5.000 bis 6.000 Zweitimpfungen 
durchgeführt. Wenn ausreichend Impf-
stoff  vorhanden ist, können in Baden-
Württemberg bis zu 60.000 Impfungen 
pro Tag stattfi nden.
Der Bund hat den Ländern geraten, im-
mer ca. 50 Prozent der Impfstoff e zurück-
zuhalten, um die Zweitimpfung sicher 
zu stellen. Dieser Strategie ist Baden-
Württemberg gefolgt und konnte daher 

Ausfälle und Lieferkürzungen ausglei-
chen. Alle Zweitimpfungen im Land sind 
sichergestellt. Zusätzlich können in den 
nächsten Wochen auch Erstimpfungen 
durchgeführt werden, alle vereinbarten 
Termine fi nden statt. Auch dafür nutzt Ba-
den-Württemberg nun teilweise Impfstoff  
aus der Reserve.
neue Warteliste vereinfacht die 
terminvergabe  
Ab Montag, 8. Februar 2021 um 10 Uhr 
wird es über die Telefonhotline eine War-
teliste geben. Die neue Warteliste bei der 
Telefonhotline verkürzt und vereinfacht 
die Terminvergabe. Wer nicht sofort einen 
Termin bekommt, wird registriert und zu-
rückgerufen oder erhält eine E-Mail, wenn 
wieder Termine frei sind. Ziel des Landes 
ist, allen Impfberechtigten, die das möch-
ten, möglichst schnell und unkompliziert 
einen Termin zu geben. Die Anzahl der 
Impfungen richtet sich aber nach dem zur 
Verfügung stehenden Impfstoff , dieser 
ist im Moment der entscheidende Faktor. 
Das ist auch das Problem bei der Termin-
vergabe: Die Nachfrage ist derzeit sehr 
viel größer als die freien Impftermine. Die 
Bundeshotline 116 117 sowie das nach-
geschaltete Callcenter des Landes funk-
tionieren gut. Die Statistiken zeigen, dass 
es in der Bundeshotline ganz überwie-
gend keine langen Wartezeiten gibt. In 
den letzten Tagen gab es durchschnittlich 
etwa 34.500 Anrufe pro Tag. Die Wartezeit 
bis zur Gesprächsannahme lag im Schnitt 
unter zwei Minuten. Doch die wenigen 
verfügbaren Termine sind schnell ausge-
bucht. Sofern keine Impftermine verfüg-
bar sind, werden die Anrufer persönlich 
darüber informiert.  
Wenn die pflegeheime geimpft sind, 
gibt es Angebote für impfberechtigte 
vor ort
Die Arbeit der Mobilen Impfteams hat sich 
bewährt. Wenn die Erst- und Zweitimp-
fungen in den Alten- und Pfl egeheimen 
abgeschlossen sind, besteht daher für in-
teressierte Einrichtungen und Kommunen 
die Möglichkeit, dass die Mobilen Impf-
teams nach einem neuen Konzept des 
Ministeriums für Soziales und Integration 
in Tagespfl egeeinrichtungen und zu Vor-
Ort-Terminen in die Kommunen kommen. 
Die Verimpfungen in den Tagespfl egeein-
richtungen laufen dabei analog zu den 
Impfungen in Pfl egeheimen
Nach einer Einigung des Ministeriums mit 
den Krankenkassen werden bereits jetzt 
ältere Menschen, die zwar impfberech-
tigt, jedoch nicht mobil sind, bei der Fahrt 
ins Impfzentrum unterstützt. Jeder, der 
beispielsweise Fahrten zum Hausarzt von 
der Krankenkasse bezahlt bekommt, kann 
auch für den Weg zum Impfzentrum eine 
sogenannte Krankenfahrt nutzen. Voraus-

setzung dafür ist eine Verordnung des 
Hausarztes, die auch telefonisch erfragt 
werden kann. Diese Regelung gilt zu-
nächst für alle älteren Menschen in der 
ersten Gruppe der Impfberechtigten, 
also aktuell Impfberechtigte, die älter als 
80 Jahre sind. Diese Möglichkeit kann in 
Zukunft auch bei lokalen Impfterminen 
in der Gemeinde genutzt werden.
Auf längere sicht wird Verimpfung 
durch hausärztinnen und hausärzte 
angestrebt
Spätestens mit dem Übergang in die 
Regelversorgung wird auch eine Ver-
impfung durch die Hausärztinnen und 
Hausärzte bei den Menschen daheim 
möglich sein. Voraussetzung dafür sind 
jedoch große Mengen von Impfstoff , der 
einfacher zu lagern und zu transportie-
ren ist als die aktuell verfügbaren Impf-
stoff e. Zudem muss dieser Impfstoff  in 
Einzeldosen verfügbar sein.

terminvereinbarung telefonisch
Die Terminvereinbarung kann - inso-
fern Termine frei sind und Impfstoff  
verfügbar ist - telefonisch über die 
zentrale Telefonnummer 116117 oder 
online über www.impfterminservice.
de/impftermine ausgemacht werden. 
Es werden gleichzeitig die Termine für 
die Erst- und Zweitimpfung vereinbart. 
Die Zweitimpfung muss nach mind. 21 
Tagen und max. 21+5 Tagen erfolgen.

informationen zur 
coViD-19-impfung im netz:
Hintergründe zum Impfen, etwa zu den 
Funktionsweisen und zur Sicherheit der 
verschiedenen Impfstoff e. Hier fi nden 
auch Fachkräfte aus dem Gesundheits-
wesen Infos:
www.zusammengegencorona.de/imp-
fen/
Fragen und Antworten rund um die 
Impfung in Baden-Württemberg:
www.baden-wuerttemberg.de/de/ser-
vice/aktuelle-infos-zu-corona/fragen-
und-antworten-rund-um-corona/faq-
impfzentren/
https://sozialministerium.baden-wu-
erttemberg.de/de/gesundheit-pfl ege/
gesundheitsschutz/infektionsschutz-
hygiene/informationen-zu-coronavi-
rus/impfen/

eine zwischenbilanz nach sechs Wochen impfen vom 
ministerium Für soziAles unD integrAtion !
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erschließungsarbeiten im neubaugebiet Korntal-West 

baustellenkalender
In folgenden Straßen kann es 
wegen Bauarbeiten zu Verkehrs-
behinderungen kommen.
Fragen zum Baustellenkalen-
der beantwortet Ihnen Frau 
Sabine Urbahn (Ordnungs-
amt, Rathaus Münchingen, 

Rathausgasse 2) unter der Telefonnum-
mer 07150 92 07-3131.
Stadtteil Korntal
•	 Hauffstr. 15, wegen Dachsanierung 

halbseitige Fahrbahnsperrung und 
Gehwegsperrung bis voraussichtlich 
13.02.2021

•	 Lembergstr. 37, wegen Wasseran-
schluss halbseitige Fahrbahnsperrung 
und Gehwegsperrung bis voraussicht-
lich 19.02.2021

•	 Neuhaldenstr. 17, wegen Neubau 
Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage 
halbseitige Fahrbahnsperrung und 
Gehwegsperrung bis voraussichtlich 
26.02.2021

•	 Uhlandstr. 3, wegen Dach- und Fassa-
denrenovierung halbseitige Fahrbahn-
sperrung in der Zeit von 15.02.2021 bis 
voraussichtlich 19.03.2021

•	 Zuffenhauser Straße/Solitudeallee, 
wegen Bauvorhaben Wohnpark Korn-
tal Geh- und Radwegsperrung in der 
Zuffenhauser Straße und Gehweg-
sperrung in der Solitudeallee bis vor-
aussichtlich 30.11.2021

Die stadtkasse und das  
steueramt geben bekannt:  
Am 15. Februar 2021 werden zur 
zahlung fällig

grundsteuer
Die Grundsteuer für das 1. Quartal 2021.
Kleinbeträge zwischen 16 € und 30 € mit 
dem halben Jahresbetrag.
Die Höhe ergibt sich aus dem Grundsteu-
erbescheid 2021 oder aus dem letzten Än-
derungsbescheid.

gewerbesteuer
Die Vorauszahlungsrate für das 1. Quartal 
2021.
Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Ge-
werbesteuerbescheid.
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, 
die entsprechenden Beträge unter Anga-
be des buchungszeichens auf ein Konto 
der Stadtkasse zu überweisen. Um Einhal-
tung der Zahlungstermine wird gebeten, 
da bei verspäteter Zahlung Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge erhoben wer-
den müssten.
Bei Steuerpflichtigen, die sich am Last-
schrifteinzugsverfahren beteiligen, ver-
anlasst die Stadtkasse die Abbuchung der 
fälligen Beträge vom angegebenen Konto.

Veräußerung eines grundstücks
Wird ein Grundstück während des Jahres 
veräußert, ist der bisherige eigentümer 
nach den gesetzlichen Bestimmungen 
noch für das gesamte Veräußerungsjahr 
grundsteuerpflichtig und damit zahlungs-
pflichtig.
Abweichende vertragliche Regelungen 
berühren somit die Steuerpflicht gegen-
über der Stadt nicht, sondern sind privat-
rechtlich zwischen Veräußerer und Erwer-
ber auszugleichen.

teilnahme am lastschrifteinzugsver-
fahren
Steuern und Abgaben zahlen Sie beque-
mer, wenn Sie am Lastschrifteinzugsver-
fahren teilnehmen.
Das Lastschriftverfahren hat mehrere Vor-
teile für Sie:
•	 Sie müssen sich die Zahlungstermine 

nicht mehr selbst vormerken.
•	 Die Beträge werden zur Fälligkeit von 

Ihrem Konto abgebucht.
•	 Mahngebühren und Säumniszuschlä-

ge werden vermieden.

Falls Sie Interesse haben, senden Sie uns 
nebenstehendes SEPA-Basislastschrift-
Mandat ausgefüllt und unterschrieben zu-
rück oder geben Sie es in den Rathäusern 
Korntal und Münchingen ab.

Bitte beachten Sie, dass per Fax oder E-
Mail eingehende SEPA-Basislastschrift-
Mandate nicht berücksichtigt werden 
können.

Amtliches
Die bahnbrücke Weilimdorfer straße 
im Bereich nach Einmündung Charlotten-
straße bis nach Einmündung Karlsbader 
Straße ist wegen Sanierungsarbeiten bis 
voraussichtlich Juni 2021 voll gesperrt.
Umleitungen sind ausgeschildert.
Stadtteil münchingen
·   Königsberger Str. 4, wegen Fenster-

austausch mittels Autokran Fahrbahn-
vollsperrung und Gehwegsperrung 
am 16.02.2021 in der Zeit von 07.00 
Uhr bis 12.00 Uhr für die Dauer von 
max. 3 h

•	 Krezengasse 8, wegen Entstörung 
i.A. vodafone kurzfristig halbseiti-
ge Fahrbahnsperrung in der Zeit bis 
09.03.2021

•	 Sperlingweg 7 (Südliche Werre)/ Dit-
zinger Straße, wegen Neubau Mehrfa-
milienhaus mit Tiefgarage halbseitige 
Fahrbahnsperrung bis voraussichtlich 
30.04.2021

Allgemeine Hinweise:
bei Fahrbahnvollsperrungen werden 
die Anwohner gebeten, ihre Müllbehälter 
an der nächsten anfahrbaren Einmün-
dung zur Leerung bereit zu stellen.
Wir weisen nachdrücklich darauf hin, dass 
die im Zusammenhang mit den oben ge-
nannten Maßnahmen aufgestellten Halt-
verbote zu beachten sind.
Ansonsten müssen ordnungsrechtliche Maß-
nahmen (Verwarnungen, kostenpflichtige 
Standortveränderungen) ergriffen werden.
Wir bitten um Verständnis für die  
Verkehrsbehinderungen.

In diesem Zuge ist mit Baustellenverkehr 
und verkehrlichen Einschränkungen (und 
teilweise Halteverboten) in folgenden Stra-
ßen zu rechnen:
Charlottenstr., Wilhelmstr., Neuhaldenstr., 
Am Lotterberg, Hermann-Hesse-Str. und 
Isolde-Kurz-Weg inkl. dem Haltepunkt 
WEG „Gymnasium“.
Wir bitten die Anwohner, Anlieger und 
Besucher die örtliche Beschilderung und 
Wegeführung, auch für Fußgänger, aus Si-
cherheitsgründen zu beachten.  
Auf den Feldwegen der Gschnaidtwiesen 
(Isolde-Kurz-Weg) und Am Lotterberg ist 
mit erheblichem Baustellenverkehr zu 
rechnen, so dass auch der Freizeitverkehr 
mit Einschränkungen rechnen muss.
Die Hermann-Hesse-Straße ist von 
12.01.2021 bis April 2021 wegen dem 

Vollausbau der Straße abschnittsweise 
gesperrt.
Aufgrund des kürzlich beschlossenen, 
zusätzlich zu verlegenden Nahwärmelei-
tungsnetzes im südlichen Erschließungs-
gebiet kann die Umleitung innerhalb 
des Erschließungsgebiets noch nicht in 
Betrieb genommen werden und die Bau-
stellenabfahrt über den Isolde-Kurz-Weg 
nach Stuttgart-Weilimdorf ist temporär 
nicht möglich.
Die Baustellenabfahrt erfolgt in diesem 
Zeitraum ersatzweise über die Neuhal-
den- und Charlottenstraße.
Hier ist entsprechend mit vermehrtem 
Baustellenverkehr zu rechnen, wir bitten 
um Ihr Verständnis.  
Für Ihre Fragen stehen Ihnen das Tiefbauamt 
wie auch das Ordnungsamt zur Verfügung.
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Stadtkasse Korntal-Münchingen     Gläubiger-ID: 
Saalplatz 4        DE87ZZZ00000193567 
70825 Korntal-Münchingen 
 
 
SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug von Forderungen    
 
☐ Einmalige Zahlung  X Wiederkehrende Zahlung(en) 
 
Kassenzeichen: ___________________________________________________ 
 
Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Stadt Korntal-Münchingen, Zahlungen von meinem 
(unserem) Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen 
wir unser) Kreditinstitut an, die von der Stadt Korntal-Münchingen auf mein (unser) Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Für den Fall, dass ich (wir) nicht der (die) Bescheidempfänger bin (sind), bin ich (sind wir) 
damit einverstanden, dass die Vorabankündigung an den Bescheidempfänger gesendet 
wird und ich (wir) mit der Unterrichtung des Bescheidempfängers als unterrichtet gelte 
(gelten). 
 
Hinweis: Ich kann (Wir können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Zahlungspflichtiger 
 
Name, Vorname:  ________________________________________ 
 
Straße und Hausnummer: ________________________________________ 
 
PLZ und Ort: ________________________________________ 
 
Kontoinhaber (falls abweichend vom Zahlungspflichtigen) 
 
Name, Vorname: _________________________________________ 
 
Straße und Hausnummer: _________________________________________ 
 
PLZ und Ort: _________________________________________ 
 
Bankverbindung 
 
Kreditinstitut (Name): _________________________________________ 
 
IBAN: _________________________________________ 
 
BIC: _________________________________________ 
 
 
____________________________ ________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift/en: 
 
Bitte beachten, dass eingehende Ermächtigungen per Fax oder Mail nicht 
berücksichtigt werden können. 
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Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 
Landtag am 14. März 2021 
 
 
1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl für die Stadt Korntal-Münchingen 
 wird in der Zeit vom 22. Februar bis 26. Februar 2021 während der allgemeinen Öff-

nungszeiten des Bürgerservice im Rathaus Korntal, Saalplatz 4, Zimmer 11 und im 
Bürgerservice Münchingen, Kirchgasse 2, Zimmer 1, jeweils von Montag bis Freitag 
von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr und in Korntal am Mittwoch, den 24.02.2021, zusätzlich 
von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie in Münchingen am Donnerstag, den 25.02.2021, 
zusätzlich von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehal-
ten. Der Bürgerservice in Korntal ist rollstuhlgerecht erreichbar.  

 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
 
 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Da-
tensichtgerät möglich. 
 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist 
vom 20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens am 26. Februar 2021 bis 12:30 Uhr beim Bürger-
meisteramt Korntal-Münchingen, Saalplatz 4, Zimmer 11, 70825 Korntal-Münchingen Einspruch 
einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am 21. 
Februar 2021 eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt ha-
ben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr. 13, Vaihingen,  
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person. 
5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21. Februar 
2021) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 
und 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs. 2 
der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des 
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,  
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c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt ge-
worden ist. 

 
Der Wahlschein kann bis zum 12. März 2021, 18:00 Uhr beim Bürgerservice im Rat-
haus Korntal, Saalplatz 4, Zimmer 11 und im Bürgerservice Münchingen, Kirchgasse 2, 
Zimmer 1, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 
werden.  
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonde-
rung nach dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buch-
stabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15:00 Uhr, stellen. 
 

6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
 7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

7.2. einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und 
7.3. einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige Anschrift, wohin 

der Wahlbrief zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die 
den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der 
Wahlbezirk angegeben sind.  

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten persönlich abge-
holt werden. An eine andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird. 
 

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson 
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl ei-
ner anderen Person erlangt hat. 

 
 
Korntal-Münchingen, den 11. Februar 2021 
 
Bürgermeisteramt 
 
 
 
 
gez. 
Dr. Joachim Wolf 
Bürgermeister 
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Bitte beachten Bitte beachten Bitte beachten Bitte beachten 
 

 
Landtagswahl unter Pandemie-Bedingungen 

 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Wahl des nächsten Landtags von  
Baden-Württemberg unter den am Wahltag gültigen Maßnahmen zur Anste-
ckungsverhütung ablaufen müssen. 
 
 

Maßnahmen, die sich aus der Corona-Verordnung des Landes ergeben 
 
 
Mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit wird am Wahltag die Pflicht zum Tragen 
eines Mund- und Nasenschutzes noch bestehen, ebenso wie das Verbot als Kontaktper-
son oder mit Corona-Symptomen, öffentliche Räume zu betreten. 
 
 
In den Wahlräumen besteht daher die Pflicht zum Tragen eines medizinischen Mund- und 
Nasenschutzes (OP- oder FFP2-Maske).  
Die Abstandsregeln (mind. 1,5 Meter) sind einzuhalten, außerdem besteht die Pflicht zur 
Handdesinfektion am Eingang.  
 
Sie dürfen die Wahlräume nicht betreten, wenn Sie in Kontakt zu einer mit dem Corona-
virus infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 
10 Tage vergangen sind oder Sie bei sich Symptome einer Infektion mit dem Coronavi-
rus, namentlich Fieber, trockener Husten, Störung des Geschmacks- oder Geruchssinns 
feststellen. 
 
 

Zusätzliche Maßnahmen der Stadt Korntal-Münchingen 
 
 
Darüber hinaus hat das Wahlamt der Stadt Korntal-Münchingen weitere Regelungen ge-
troffen, um sowohl Sie als Wählerinnen und Wähler als auch die zahlreichen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer und die städtischen Bediensteten vor einer Infektion zu schützen. 
 
Um das Ansteckungsrisiko zu verringern, dürfen sich maximal zwei Wählerinnen und 
Wähler gleichzeitig im Wahllokal aufhalten. Um lange Wartezeiten im Freien zu vermei-
den, bitten wir Sie, die Wahlräume nach der Wahlhandlung so schnell wie möglich wieder 
zu verlassen. In allen Wahlräumen sind Einbahnregelungen (getrennter Ein- und Aus-
gang) ausgeschildert. 
 
Den Anweisungen der Wahlhelfer bzw. der Einlasskontrolleure ist unbedingt Folge zu leis-
ten. 
 
Aus hygienischen Gründen wird empfohlen, einen eigenen Kugelschreiber mitzubringen 
 
 

.
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Empfehlungen Ihres Wahlamts 

 
 
Zu Ihrem eigenen Schutz und dem unserer freiwilligen Helfer bitten wir Sie, insbesondere 
dann, wenn Sie keine Maske tragen können oder wollen, von der Möglichkeit der Brief-
wahl Gebrauch zu machen.  
Bitte kalkulieren Sie auch die Möglichkeit ein, dass Sie kurz vor der Wahl eine Quarantä-
neanordnung erhalten, sei es weil Sie Kontaktperson waren oder aufgrund einer eigenen 
Erkrankung.  
Wir empfehlen daher, Briefwahlunterlagen rechtzeitig zu beantragen. 
 
 

Beantragung von Briefwahlunterlagen 
 
 
Wahlscheine für die Briefwahl können bis Freitag, den 12.03.2021, um 18.00 Uhr 
beim Bürgerservice im Rathaus Korntal und in Münchingen beantragt werden. 
 
Da die Rathäuser bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen bleiben müssen, 
bitten wir darum, die Briefwahlunterlagen wie folgt anzufordern. 
 
 
Antragsmöglichkeiten:  
 
 

 durch Rücksendung (bitte frankieren) des unterschriebenen Antrags auf Ausstel-
lung eines Wahlscheins oder durch Einwurf in die Rathausbriefkästen 

 
 online bis Donnerstag 11.03.2021 um 11.00 Uhr unter www.korntal-muenchin-

gen.de. Hierfür müssen die persönlichen Antragsdaten, der Wahlbezirk und die 
Wählernummer aus der Wahlbenachrichtigung angegeben werden.  

 
 über den auf der Wahlbenachrichtigung angegebenen QR-Code  

 
 per E-Mail (buergerservice@korntal-muenchingen.de) durch Einscannen des An-

trags oder formlos. In letzterem Fall müssen die persönlichen Antragsdaten, der 
Wahlbezirk und die Wählernummer aus der Wahlbenachrichtigung angegeben 
werden. 

 
 
Die beantragten Unterlagen werden Ihnen durch die Deutsche Post zugestellt. Die Zustel-
lung erfolgt ab Mitte Februar. 
 
 
Bei den Regelungen handelt es sich um den Stand der Corona-Maßnahmen bei Redaktionsschluss. 
Sollte sich bis zum Wahltag etwas ändern, werden wir unser Konzept anpassen und Sie selbstver-
ständlich darüber informieren. 
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stellenbörse

STADT, LAND, PLUS: 
Vielfalt in Korntal-Münchingen. 

Wir vertrauen auf die Kompetenzen unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die jeden 
Tag mit Tatkraft und Engagement unsere Stadt aktiv mitgestalten. Werden auch Sie Teil 
unserer starken Gemeinschaft.

Für unseren Fachbereich Stadtentwicklung suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
einen Stadtplaner (m/w/d) unbefristet, in Vollzeit.

// Ihre Aufgabenschwerpunkte:
 ■ Projektleitung in der vorbereitenden und verbindlichen Bauleitplanung, insbe-

sondere Betreuung von Bebauungsplanverfahren
 ■ Ausarbeitung städtebaulicher Entwürfe
 ■ Durchführung von verfahrensbegleitenden Bürgerbeteiligungsprozessen und 

städtebaulichen Wettbewerben
 ■ gestalterische und planerische Bewertung von Baugesuchen

// Ihr Profil:
 ■ Studium als Stadt-/Raumplaner (m/w/d), Architekt (m/w/d) oder gleichwertiger 

Abschluss
 ■ gute Kenntnisse des Bauplanungsrechts
 ■ sehr gute städtebauliche und stadtgestalterische Fähigkeiten sowie sicheres 

Beurteilungsvermögen
 ■ selbständige, effiziente, problemlösungs- und zielorientierte Arbeitsweise
 ■ Erfahrung in der interdisziplinären Projektarbeit 
 ■ sicherer Umgang mit CAD-Programmen
 ■ gute Team- und Kommunikationsfähigkeit

// Unser Angebot:
 ■ eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit der Möglichkeit, die städtebauliche  

Entwicklung unserer Stadt maßgeblich mitzugestalten
 ■ ein Entgelt je nach Qualifikation bis Entgeltgruppe 11 TVöD
 ■ eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung
 ■ die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeiten
 ■ integriertes Onboarding sowie regelmäßige aufgabenbezogene und bedarfs- 

orientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 ■ ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement, Zuschuss zum ÖPNV- 

Ticket, Möglichkeit eines Jobbike-Leasings
 ■ alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen inkl. zusätzlicher Altersver-

sorgung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte senden Sie uns diese bis 
zum 28.02.2021 über unser Onlineportal zu: www.korntal-muenchingen.de.

Für fachliche Fragen steht Ihnen die Sachgebietsleiterin Stadtplanung, Frau Eszter Kiss 
(Tel: 0711/8367-3411) und für arbeitsrechtliche Fragen Frau Petra Mack
(Tel: 07150/9207-3111), gerne zur Verfügung.

Stadt Korntal-Münchingen
Rathausgasse 2 
70825 Korntal-Münchingen I www.korntal-muenchingen.de

interessantes

ein spaziergang in die modernen 
Klassenzimmer
Lan Chi Nguyen, Mitarbeiterin der Stadt-
verwaltung und Ansprechpartnerin für die 
Schulen rund um Digitalisierung, führt das 
Amtsblatt ein in die Welt der digitalen Medi-
en in den Bildungseinrichtungen.

 
Die moderne Tafel ist interaktiv.

(et) Was ist ein Whiteboard? Eine Weiß-
wandtafel ist eine interaktive, digitale Ta-
fel, die mit einem Computer verbunden 
ist. Mit Hilfe eines Beamers wird der anzu-
zeigende Bildschirminhalt auf die weiße 
Fläche des Whiteboards projiziert. „Der 
Vorteil ist, dass auch Inhalte abgespeichert 
und mit anderen Anwendern geteilt wer-
den können“, sagt Lan Chi Nguyen. Kein 
Zweifel: Die Tage der grünen Tafel, auf der 
die weiße Kreide so schön quietscht, sind 
gezählt. Auch der Overhead-Projektor ist 
ein Oldie, der von der Dokumentenkame-
ra abgelöst wird. An jeder Schule gibt es 
derzeit auch vereinzelte Ladekoffer und 
Ladeschränke. Diese stehen meist nicht in 
den Klassenzimmern, sondern zentral im 
Rektorat. So als wären die Bleistifte nicht 
gespitzt, die Tinte in den Füllern leer – so 
ähnlich wäre es, wenn plötzlich alle iPads 
und/oder Laptops nicht aufgeladen sind. 
„In den Ladekoffern können die Geräte 
gesammelt und über Nacht aufgeladen 
werden“, erklärt die Mitarbeiterin der 
Stadtverwaltung

 
Die Mitarbeiterin der Stadtverwaltung, Lan 
Chi Nguyen, begutachtet die Lademöglich-
keiten an den Schulen.

in zukunft ist ein server für alle  
schulen geplant
„In Korntal-Münchingen sind die Schulen 
gut ausgerüstet“, schätzt Lan Chi Nguyen. 
Die Infrastruktur stimmt: Glasfaseran-
schluss wurde für alle Bildungseinrich-
tungen flächendeckend verlegt. Durch 
die Pandemie standen Fördermittel aus 
dem Sofortausstattungsprogramm „Digi-
tale Endgeräte für SchülerInnen“ bereit, 
das vom Bund und dem Land zur Hälfte 
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finanziert wurde. Mit den 194.598,- Euro, die 
Korntal-Münchingen aus dem Programm 
erhalten hat, konnten 450 iPads mit Tasta-
turhüllen, 4 Management MacBooks zur 
Administration, 1 Tablet Ladewagen und 
15 Tablet-Stifte für die Schulen angeschafft 
werden. Eines der Ziele von Lan Chi Nguyen 
ist es, die bislang fünf dezentralen Schulser-
ver auf einen zentralen Server im Rathaus 
umzuziehen. „Der Vorteil für die Schulen ist 
eine Vereinfachung der Administration“, be-
tont Lan Chi Nguyen: „Synergieeffekte kön-
nen so leicht genutzt werden.“

Wo drückt der schuh bei der  
Digitalisierung?
„Wir wollten wissen, wo die Schulen noch 
Unterstützung benötigen“, sagt Dr. Cathari-
na Vögele, die Fachbereichsleiterin für Fami-
lie, Bildung und Soziales. Aus diesem Grund 
hatte die Stadtverwaltung alle Schulleitun-
gen am Donnerstag, den 4. Februar, zu ei-
nem zweiten Round-Table-Gespräch zum 
Thema „Digitalisierung in den Schulen“ in 
die Stadthalle eingeladen. 
(et) Schon vor Ausbruch der Pandemie im 
Jahr 2019 war der Grundstein für den Aus-
bau für digitale Infrastruktur an Schulen 
mit dem DigitalPakt Baden-Württemberg 
gelegt worden. Dank des zweiten Round-
Table-Gesprächs sind nun auch noch letz-
te offene Fragen zur technischen Ausstat-
tung in den Schulen konkretisiert worden, 
die die Stadt unter anderem benötigt, um 
weitere Förderanträge im Rahmen des Di-
gitalPaktes auf den Weg zu bringen.

 
Am Freitag, den 05.02.2021, fand das Round-
Table-Gespräch der Schulleitungen von Korn-
tal-Münchingen in der Stadthalle statt.

450 ipads wurden als leihgeräte von 
der stadt für die schulen organisiert
Trotz aller Förderprogramme, die den 
Schulen jetzt geboten werden, hält Dr. 
Catharina Vögele die Herausforderungen 
des Schul-Lockdowns fest:  „Es ist ein Un-
terschied, ob einige Elemente digital in 
den Unterricht einfließen können, oder ob 
alle Schüler mit einem Mal zuhause sind 
und nur noch online unterrichtet werden.“ 
Seit den ersten Schulschließungen wur-
den im Rahmen des Hardware-Sofortaus-
stattungsprogramms unter anderem 450 
iPads von der Stadt organisiert und einge-
richtet, die als Leihgeräte von den Schu-
len an die Kinder verteilt werden können. 
Nach der Ausstattung der Schulen mit di-
gitalen Geräten stellt sich für Dr. Catharina 
Vögele die spannende Frage: „Wo drückt 
noch der Schuh bei den Schulen und 
welche pädagogischen und didaktischen 
Herausforderungen bringt der Fernunter-
richt mit sich?“

Fazit der schulen: „es ist eine Ausnah-
mesituation, der wir uns erfolgreich 
stellen.“
Kurz zusammengefasst, kann die Rück-
meldung der Schulen so formuliert wer-
den: „Es ist eine Ausnahmesituation, aber 
wir haben sie im Griff. Die Schulleitungen 
– ob weiterführende Schulen oder Grund-
schulen – waren sich auch einig: „Je kürzer 
der Lockdown – desto besser. Wir brau-
chen die tägliche Arbeit mit den Kindern. 
Für uns ist der Online-Unterricht kein Er-
satz für den Präsenzunterricht.“
Wie sich der Online-Unterricht an den 
einzelnen Schulen gestaltet und welche 
Herausforderungen er für die Lehrerinnen 
und Lehrer und Schülerinnen und Schü-
ler bedeutet, verdeutlichen die Berichte 
der Schulleitungen beim Round-Table-
Gespräch:

Die weiterführenden Schulen

realschule Korntal-münchingen: mit 
der schul-plattform iserv haben wir 
langfristig neue Weichen für die di-
gitale Kommunikation gestellt. Doch 
schule ist mehr als ein bildschirm, der 
flackert.
Der Lockdown traf unsere Schule nicht 
unvorbereitet. Nach dem ersten Lock-
down haben wir uns im Sommer für die 
Schulplattform „IServ“ entschieden. Die-
se Plattform funktioniert sehr gut und ist 
– das war uns besonders wichtig – auch 
langfristig eine gute Lösung für die digi-
tale Kommunikation innerhalb der Schule. 
Noch im Präsenzunterricht bis Dezember 
arbeiteten die Schüler mit den Lehrern auf 
der neu eingerichteten Plattform und üb-
ten immer wieder den Start einer Video-
konferenz. Der Vorteil für sie ist, dass sie 
nicht nur Videokonferenzen und E-Mail-
Korrespondenz über IServ untereinander 
durchführen, sondern auch eine Plattform 
als Organisationseinheit mit Stundenplä-
nen oder Klausurterminen zur Verfügung 
haben. Im Tool „Aufgaben“ finden die 
Schüler Materialien, Links und Aufgaben-
stellungen von ihren Fachlehrern. Am 
Ende des Unterrichtstages laden sie hier 
ihre Lösungen hoch. Technische Probleme 
gibt es selten.

 
Homeschooling digital - Bild: Realschule 
Korntal-Münchingen Foto:  Yakup Zeyrek

Es stimmt auch nicht - wie man in der Pres-
se immer wieder liest - dass die Lehrer Pro-
bleme mit der Digitalisierung haben. Sie 
haben sich „auf den Weg“ gemacht und 
massiv dazu gelernt. Für sie gehört der 
Online-Unterricht jetzt zum Alltag: Sobald 
die Lehrkraft den Videokonferenzraum be-
tritt, sind die meisten Schüler auch schon 
online. Die Erklärungen des Materials er-
fordert die volle Konzentration der Unter-

richtenden. Gleichzeitig stellen die Schü-
ler Fragen im Chat, die die Lehrer während 
des Unterrichts individuell beantworten. 
Natürlich werden auch hier Filme und Prä-
sentationen im Unterricht eingesetzt.

 
Lehrer per Video im vollen Einsatz - Bild: Re-
alschule Korntal-Münchingen  
 Foto:  Yakup Zeyrek

Nach der Schulstunde liefert die Lehrkraft 
weiterhin Unterstützung im Messenger 
oder per Mail. Auch finden bei größeren 
Problemen online Einzelgespräche statt. 
Am Nachmittag korrigieren die Lehrer die 
abgegebenen Aufgaben und geben Rück-
meldung. Für die Schüler ist es schwer, 
konzentriert zu bleiben. Die Verlockung zu 
Hause ist groß: Schließlich sind sie nicht so 
beobachtet wie im Klassenzimmer. Nach 
fast sechs Wochen Homeschooling heißt 
es trotzdem: Auch wenn der Online-Un-
terricht funktioniert und die Schüler und 
Lehrer beim digitalen Arbeiten viel dazu 
gelernt haben - Schule ist mehr als ein 
Bildschirm, der flackert. Schule ist mehr als 
ein Lieferant von Wissen. Schule lebt vom 
sozialen Miteinander.
gymnasium Korntal-münchingen: Die 
technik funktioniert gut, pädagogisch-
didaktische Fragen stehen im Vorder-
grund.

 
Grüße der Lehrerinnen und Lehrer vom 
Gymnasium Korntal-Münchingen  
  Collage: Hannah Liesenfeld/Fotos: privat
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Bei uns gibt es schon seit zwei bis drei 
Jahren keine einzige grüne Tafel mehr. Die 
gesamte Schule ist schon seit längerem 
mit digitalen Tafeln ausgerüstet. Schon 
vor Corona wurde in vielen Kursen Mate-
rial online ausgetauscht und die Kollegen 
hätten schon früher Video-Onlineunter-
richt angeboten, wenn wir früher eine 
Antwort auf die Frage gehabt hätten, 
welche Plattformen wir einsetzen kön-
nen. Inzwischen bekommen wir sehr viel 
positive Resonanz auf den Online-Unter-
richt. Die Videokonferenzen funktionieren 
technisch gut. Was nicht ausschließt, dass 
bei dem einen oder anderen Teilnehmer 
plötzlich der Ton nicht funktioniert oder 
auch das WLAN plötzlich aussteigt. Für die 
Lehrer ist dann anders als in der Präsenz 
nicht immer erkennbar, wie aktiv jemand 
dabei ist. Derselbe Schüler, der sich sonst 
dem Lernen entzieht, entzieht sich jetzt 
genauso - nur ist es jetzt weniger nach-
vollziehbar für die Lehrer. Online-Schule 
ist keine pädagogische Betreuung, es ist 
eine Notlösung. Der Präsenzunterricht ist 
unverzichtbar.

Die Grundschulen:

Flattichschule: lehrer, schüler und 
eltern ziehen an einem strang

 
Auch beim Homeschooling schick gemacht: 
Ein Schüler der Flattichschule

Die zweite Schulschließung hat uns nicht 
überrascht. Wir hatten uns bereits zu 
Beginn des Schuljahres mit einem Kon-
zept Gedanken darüber gemacht, wie 
wir im Falle eines erneuten Lockdowns 
Unterricht für unsere Schüler online or-
ganisieren können. Es war klar, dass die 
Grundschulkinder nicht in der komplet-
ten Unterrichtszeit vor einem Bildschirm 
sitzen können. Deshalb haben wir uns für 
eine Zweiteilung entschlossen: Einmal 
die Woche, immer freitags,  werden Auf-
gabenpakete von den Eltern abgeholt, 
die von den Kindern zuhause bearbeitet 
werden. Gleichzeitig werden die gelösten 
Arbeitsblätter abgegeben, die die Lehrer 
dann im Laufe der Woche kontrollieren. 
Zusätzlich werden die Klassen in Gruppen 
zu jeweils fünf Kindern eingeteilt. Diese 
5er-Gruppen erhalten dann zweimal die 
Woche Videounterrichtseinheiten von 
dem Lehrer. Diese kombinierte Vorge-
hensweise von handfesten Arbeitspake-
ten und Videokonferenzen hat zwei Vor-
teile:  Der persönliche Kontakt zwischen 
Eltern und Lehrern bleibt durch den wö-
chentlichen Besuch in der Aula erhalten. 

Auf der anderen Seite können die Lehrer 
mit fünf Schülern in der Video-Konferenz 
viel effektiver arbeiten als mit der ganzen 
Klasse. Unterstützend werden weitere 
klassenspezifische Lernangebote auf 
dem auf „Klassenpadlet“, einer Lernplatt-
form, zu allen Fächern zur Verfügung ge-
stellt.
Um vorzubeugen, dass Kinder, die Prob-
leme mit dem Online-Unterricht haben, 
nicht abgehängt werden, bieten wir eine 
umfangreiche Notbetreuung an. Sie wird 
von 20 Prozent der Schüler genutzt: Zum 
einen wegen der Berufstätigkeit ihrer El-
tern und zum anderen, weil Lehrer bei Be-
darf die Notbetreuung empfehlen können.

 
Über die Motivationsspritzen der Lehrer  der 
Flattichschule freuen sich Schülerinnen und 
Schüler.

Damit die Kinder auf Dauer motiviert blei-
ben, gibt es zu unseren Lernpaketen noch 
„Kraftspritzen“: Dafür schreibt die Lehrerin 
den Schülern eine Botschaft auf ein Zet-
telchen wie: „Bravo. Das ist ja diese Woche 
gut gelaufen“. Dazu gibt es eine Süßigkeit. 
„Mega“ finden das die Schüler, wie einige 
Eltern berichten. Für die Unterstützung 
und das kooperative Verhalten der Eltern-
schaft sind wir dankbar.  Wir haben das 
Gefühl, dass wir alle - Lehrer, Eltern und 
Schüler - an einem Strang ziehen.

teichwiesenschule: sonst waren schul-
anmeldungen ein kleines Fest für die 
Kinder. Jetzt laufen sie über eine Video-
schalte. 

 
Materialpakete - Teichwiesenschule

Der Ablauf unseres Unterrichtes ist ähn-
lich organisiert wie an der Flattichschule: 
Einmal die Woche werden Lernpakete 
abgeholt mit Arbeitsblättern. Zu jedem 
Wochentag gibt es noch einen digitalen 
Ordner, der die Arbeitsblätter mit Lernvi-
deos und anderem ergänzt. Zusätzlich fin-

det einmal die Woche eine Klassen-Video-
konferenz oder eine Online-Sprechstunde 
statt. Das ist für die Kinder auch wichtig, 
damit sie ihre Mitschüler oder ihre Klas-
senlehrerin bzw. ihren Klassenlehrer we-
nigstens einmal die Woche am Bildschirm 
sehen. Denn je jünger Schüler sind, desto 
schwieriger ist es für sie motiviert zu blei-
ben. Die Freunde fehlen.
Die 60 Tablets als Leihgeräte, die wir von 
der Stadt zur Verfügung bekommen ha-
ben, wurden nicht alle abgeholt von den 
Eltern. Anscheinend waren einige der 
Schüler schon zuhause technisch  ausge-
rüstet. Dafür werden die restlichen iPads 
nun in der Notbetreuung eingesetzt. Scha-
de ist, dass wir keine Schulanmeldung 
mit persönlicher Anwesenheit der Kinder 
durchführen können. Die Anmeldung 
erfolgt dieses Jahr postalisch und der In-
formationsabend als Online-Konferenz. 
Informationen gibt es über Powerpräsen-
tation. Dabei war die Schulanmeldung 
sonst ein kleines Fest für die Erstklässler. 
Es ist jetzt schon traurig, dass der Erstkon-
takt über eine Videoschalte läuft.

 
Die Zeugnisübergabe findet in dem Schul-
jahr 2020/21 in der Teichwiesenschule auf 
dem Schulhof statt.

Strohgäuschule Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum mit  
Förderschwerpunkt Lernen: 
es ist positiv überraschend, wie groß 
der Anteil an schülern ist, der am digi-
talen Fernunterricht meist ohne proble-
me teilnehmen kann.
Das Fernunterrichtskonzept der Strohgäu-
schule umfasst eine tägliche morgend-
liche Anwesenheitskontrolle durch eine 
Videokonferenz – im Anschluss erfolgt 
eine digitale Fernunterrichtsphase. Dies 
funktioniert auch bereits bei Schülern 
der Eingangsklasse. Der Vormittag endet 
wiederum mit einer Videokonferenz zur 
Ergebnissicherung. Zusätzlich unterstüt-
zen die Lehrkräfte den Lernprozess der 
Schüler durch Telefonate über den Tag 
verteilt. Teilweise erfolgt die Kommuni-
kation auch über E-Mail. Ergänzt wird das 
Distanzlernen durch Ausgabe von Lernpa-
keten zu Beginn der Woche; eine selbstän-
dige Bearbeitung erfolgt anhand dieser 
„analogen Arbeitsblätter“. Zum Einsatz 
kommen weiterhin die Arbeit mit digita-
len Lernplattformen und kollaborativen 
Kommunikationstools. Zentral für viele 
Lehrkräfte und deren Schüler ist u.a. das 
Padlet. Die Erarbeitung der medialen Fä-
higkeiten und der Umgang mit der Hard-
ware erfolgten in den Wechsel- bzw. Prä-
senzunterrichtszeiten vor Weihnachten; 
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hiervon profitieren nunmehr die Schüler 
im Fernlernunterricht. Vereinzelt greifen 
auch Schüler auf Leihgeräte der Schule 
zurück, um am digitalen Fernunterricht 
besser oder überhaupt erst teilnehmen zu 
können.
Generell ist der häufige und direkte Kon-
takt zu den Schülern enorm wichtig!

 
Strohgäuschule: „Die sich zunehmend ver-
bessernde Hardware-Ausstattung ist na-
türlich unabdingbare Voraussetzung für 
Online-Fernunterricht."

Die Eltern sind dankbar, dass verschie-
dene „Kanäle“ (Videokonferenz, Telefon, 
Mail, Verteilung von Lernpaketen) genutzt 
werden, damit die Lehrkräfte mit den 
Schülern in Kontakt treten. Grundsätzlich 
gibt es positive Rückmeldung der Eltern-
schaft bzgl. des Online-Fernunterrichts 
und des Engagements der Lehrkräfte. Für 
alle stellt sich diese Art des Unterrichts 
als ein Lernprozess dar, der zunehmend 
besser und reibungsloser funktioniert. Die 
sich zunehmend verbessernde Hardware-
Ausstattung ist natürlich unabdingbare 
Voraussetzung für Online-Fernunterricht.

online-brennholzversteigerung 
war erfolgreich

Das gesamte brennholz im seewald 
und Withauwald  wurde verkauft. eine 
weitere online-Versteigerung ist in pla-
nung.
Aufgrund der Corona-Pandemie fand der 
Brennholzverkauf in diesem Jahr erstmals 
nur Online statt. Es wurden 50 Lose Brenn-
holz-lang mit insgesamt ca. 200 Raumme-
tern zu Festpreisen im Seewald und Wit-
hauwald verkauft. Die Zuteilung der Lose 
erfolgte nach dem „Windhundprinzip“, 
d.h. der Eingang des Kaufformulars im E-
Mail-Postfach der Stadt entschied über die 
Zuteilung.

Am 01.02.2021 um 00.00 Uhr startete der 
Verkauf. Bereits in den ersten Minuten 
nach Mitternacht waren fast alle Lose ver-

kauft. Aufgrund der sehr hohen Nachfrage 
konnten leider nicht alle Kaufwünsche er-
füllt werden. Dies macht uns wieder deut-
lich wie begehrt das Brennholz aus dem 
Stadtwald ist.
Die Stadtverwaltung bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Käufern für die Beteili-
gung am diesjährigen Brennholzverkauf 
und freut sich schon auf den nächsten 
Brennholzverkauf im kommenden Jahr. 
Dieser wird, sofern es die Umstände zulas-
sen, wieder als Holzversteigerung im See-
wald stattfinden.
hinweis: In den nächsten Wochen wird es 
noch einen Online-Verkauf von Flächen-
losen geben. Wir werden zu gegebener 
Zeit im Amtsblatt und auf der Homepage 
informieren.

Vergiftungsgefahr durch Kohlen-
monoxid im Winter besonders 
hoch – seit Jahresanfang viele 
co-unfälle
Eine Pressemitteilung von der Initiative zur 
Prävention von Kohlenmonoxid-Vergiftun-
gen vom Januar 2021
Gesundheitsgefährdende Vergiftungen 
durch Kohlenmonoxid (CO) kommen 
deutlich häufiger vor als vermutet. Sie 
sind nach Arzneimitteln und Drogen die 
Vergiftungsart mit den meisten Todesfäl-
len in Deutschland. Hinzu kommen nicht 
tödlich verlaufende CO-Vergiftungen, de-
ren Zahl laut Meinung von Experten des 
Bundesamtes für Risikobewertung um 
ein Vielfaches höher liegen dürfte als be-
kannt. In der kalten Jahreszeit steigt die 
Gefahr von CO-Vergiftungen deutlich an. 
Darauf weist die Initiative zur Prävention 
von Kohlenmonoxid-Vergiftungen jetzt 
in Berlin hin. Neben der Verwendung von 
Shishas, Holzkohlegrills und Heizstrahlern 
in Innenräumen können defekte oder ma-
nipulierte Feuerstätten zu CO-Unfällen 
führen. Auch undichte oder blockierte 
Abgasrohre sind Grund für eine CO-Ver-
giftung – beispielsweise, weil der Schorn-
stein durch ein Vogelnest, Laub oder eine 
Schneeschicht verstopft ist.

häufung lebensgefährlicher Kohlen-
monoxid-Vergiftungen im Januar
Laut Medienberichten wurden Anfang 
des Jahres bereits viele Menschen Op-
fer einer Kohlenmonoxid-Vergiftung im 
eigenen Zuhause. In Bayern endeten in 
diesem Jahr bereits zwei Kohlenmonoxid-
Vergiftungen tödlich, weitere Personen 
im ganzen Bundesgebiet wurden zum Teil 
lebensgefährlich vergiftet oder mussten 
im Krankenhaus vorübergehend behan-
delt werden. Ursachen waren u. a. eine 
nicht genehmigte Feuerstätte, ein defek-
ter Ofen bzw. eine defekte Heizung, ein 
Diesel-Notstromaggregat, mit Propangas 
betriebene Heizlüfter, eine Pelletheizung 
und eine selbst montierte Gas-Therme. In 
Bergisch Gladbach ging es für eine fünf-
köpfige Familie in ihrem Einfamilienhaus 
zum Glück gut aus: sie wurden bei einem 
Kohlenmonoxid-Vorfall rechtzeitig durch 
einen CO-Melder alarmiert, der der Fami-
lie dadurch das Leben rettete.

Wie kann man sich vor einer co-Vergif-
tung am besten schützen?
Das Schornsteinfegerhandwerk emp-
fiehlt entsprechende präventive Sicher-
heitsmaßnahmen: „Neben der regelmä-
ßigen fachmännischen Inspektion und 
Wartung von Gasthermen, Heizkesseln 
und Lüftungssystemen durch einen 
Fachbetrieb sowie der gesetzlich vorge-
schriebenen wiederkehrenden Messung 
und Abgaswegeüberprüfung durch den 
Schornsteinfeger lässt sich das Vergif-
tungsrisiko durch die Installation von CO-
Warnmeldern deutlich minimieren. Die 
Geräte sorgen auch zwischen den Über-
prüfungsterminen für Sicherheit, denn 
sie lösen bereits bei geringen CO-Kon-
zentrationen in der Raumluft Alarm aus, 
erklärt Alexis Gula vom Bundesverband 
des Schornsteinfegerhandwerks (ZIV). Die 
Initiative zur Prävention von Kohlenmon-
oxid-Vergiftungen warnt zudem dringend 
davor, Holzkohlegrills, Heizpilze oder 
brennstoffbetriebene Notstromaggregate 
in geschlossenen Räumen zu betreiben.

Warum ist Kohlenmonoxid so gefährlich?
Kohlenmonoxid ist ein besonders gefähr-
liches Atemgift, weil es unsichtbar, ge-
schmacklos und geruchsneutral ist. Der 
Körper reagiert weder mit Husten noch 
mit akuter Atemnot. Darüber hinaus kann 
das toxische Gas unbemerkt durch Wände 
oder Fußböden dringen und so auch zum 
Gesundheitsrisiko in Räumen werden, 
in denen sich gar keine Gefahrenquelle 
befindet. Dr. Hella Körner-Göbel von der 
Bundesvereinigung der Arbeitsgemein-
schaften der Notärzte Deutschlands e.V. 
(BAND) erläutert: „Kohlenmonoxid ver-
drängt den Sauerstoff im Blut und blo-
ckiert die Versorgung lebenswichtiger Or-
gane, insbesondere des Gehirns und des 
zentralen Nervensystems. Während bei 
hohen CO-Konzentrationen schnell der 
Tod eintritt, können bei niedrigen Werten 
über einen längeren Zeitraum schwerwie-
gende Vergiftungssymptome auftreten. 
Diese reichen von Gedächtnisstörungen 
über Verhaltensänderungen bis hin zur 
Parkinson-Krankheit.“

Weitere informationen und checkliste 
unter www.co-macht-ko.de
Auf der Website der Initiative zur Präven-
tion von Kohlenmonoxid-Vergiftungen 
finden Verbraucher Hintergrundinforma-
tionen und Empfehlungen, wie sie sich 
vor einer CO-Vergiftung schützen können. 
www.co-macht-ko.de

über die initiative zur prävention von 
Kohlenmonoxid-Vergiftungen:
Die Initiative zur Prävention von Kohlen-
monoxid-Vergiftungen wurde im Jahr 
2018 in Düsseldorf gegründet. Zu den 
Mitgliedern gehören der Deutsche Feuer-
wehrverband (DFV), der Bundesverband 
des Schornsteinfegerhandwerks (ZIV), 
der Bundesverband der Ärztlichen Leiter 
Rettungsdienst (ÄLRD), die Bundesverei-
nigung der Arbeitsgemeinschaften der 
Notärzte Deutschlands (BAND), der BHE 
Bundesverband Sicherheitstechnik sowie 
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die Netze BW und verschiedene Herstel-
ler von Kohlenmonoxid-Meldern. Ziel der 
Initiative ist es, die Öffentlichkeit über die 
Gefahren von Kohlenmonoxid für Leben 
und Gesundheit insbesondere bei der Be-
nutzung von Verbrennungseinrichtungen 
im eigenen Zuhause zu informieren und 
die Zahl der CO-Vergiftungen zu verrin-
gern.

www.co-macht-ko.de

Keine Chance für

Kohlenmonoxid!

Kohlenmonoxid-Vergiftung - 
Was ist das?

Kohlenmonoxid ist tödlich.
Kohlenstoffmonoxid, kurz Kohlenmo-
noxid (CO), ist ein gefährliches Atem-
gift, das man nicht sehen, riechen 
oder schmecken kann. Betroffene 
bemerken nicht, wenn sie Kohlenmo-
noxid einatmen, denn es gibt keine 
typischen Symptome wie Husten oder 
Atemnot. Darüber hinaus kann das Gas 
mühelos durch Wände oder Fußböden 
dringen, so dass es auch in Räumen 
auftritt, in denen sich keine potenzielle 
CO-Gefahrenquelle befindet. Alle Fak-
toren zusammengenommen machen 
CO so heimtückisch. Abhängig von der 
Konzentration in der Raumluft kann 
eine Kohlenmonoxidvergiftung zu er-
heblichen Beschwerden, Bewusstlosig-
keit und zu massiven gesundheitlichen 
Spätfolgen bis hin zum Tod führen. 
Quelle: Co-macht-ko.de

Wenn‘s pfeift, stimmt was nicht
Die Amtsblattredaktion sprach mit dem 
FFW-Abteilungskommandanten von 
münchingen, gerald hanle, über die 
gefahr durch Kohlenmonoxid.
1.  Können sie sich an einen einsatz we-

gen Kohlenmonoxid in Korntal-mün-
chingen erinnern?

Gerald Hanle: Ja, ich erinnere mich an ei-
nen Einsatz vor einigen Jahren in einem 
Wohnhaus. Alle Bewohner hatten Kopf-
schmerzen, aber erst als man ein Famili-
enmitglied ins Krankenhaus brachte, wur-

de dort eine Kohlenmonoxidvergiftung 
festgestellt. Wir wurden dann über die 
Leitstelle verständigt und als wir dort an-
kamen, haben unsere CO-Warner an den 
Funktionswesten sofort reagiert. Die Ur-
sache war ein alter, mobiler Heizofen, der 
mit einer Gasflasche betrieben wurde.

2.  hatten die bewohner glück im  
unglück?

Gerald Hanle: In diesem Falle klagten alle 
über Kopfschmerzen. Das hätte definitiv 
auch schlimmer ausgehen können, da 
man das Gas nicht riecht, einschläft und 
an einer Vergiftung sterben kann. Kohlen-
monoxid ist tückisch.

3.  Welche gefahrenquellen fallen ihnen 
spontan ein, die viele vielleicht nicht 
im Kopf haben?

Gerald Hanle: In den Gartenhütten im 
Sommer passen viele nicht auf, wenn sie 
etwa Stromaggregate nutzen. Auch hier 
kann es durch die Verbrennung von Ben-
zin in geschlossenen Räumen gefährlich 
werden. Oder man holt den Grill von drau-
ßen in die Hütte, weil es dann schön warm 
ist abends – das sollte man niemals tun!
Und auch zu Hause muss man aufpassen. 
Die neuen Häuser sind viel besser isoliert. 
D. h. das ausgetretene Kohlenmonoxid 
kann gar nicht entweichen. Viele haben 
zum Beispiel einen befeuerten Kamino-
fen – hier muss man generell aufpassen. 
Wenn dieser in Betrieb ist, muss man in 
Räumen mit Dunstabzugshauben das 
Fenster kippen. Dunstabzugshauben sind 
so stark, dass sie Gase ansaugen.

Im Einsatz! Der CO-
Messer an der Weste 
warnt die Feuerwehr 
vor dem geruchlosen 
Gas.

Ein Kohlenmonoxid-
melder für zu Hause 
kann Leben retten.

4.  Was empfehlen sie den bürgerinnen 
und bürgern oder auch unternehmen?

Gerald Hanle: Ich empfehle generell, einen 
CO-Melder anzuschaffen und im Haus 
oder auch im Wohnmobil zu installie-
ren. Das ist eine sinnvolle Investition und 
wenn’s pfeift, weiß man, da stimmt was 
nicht ...

Dieses Jahr findet die polonaise 
im Wohnzimmer statt
(ah/jm) „Wir ziehen los mit ganz großen 
Schritten…“. Die traditionelle Polonaise, 
die jedes Jahr vor den Faschingsferien 
durch die Schulhäuser und Klassenzim-

mer getanzt wird, muss dieses Jahr mit 
dem Geschwisterchen oder Eltern ins 
Wohnzimmer verlegt werden. Fasching 
fällt coronabedingt quasi ins Wasser oder 
bestenfalls ins Kinderzimmer, denn Ver-
kleiden, Schminken, Tanzen und derglei-
chen Dinge sind coronakonform erlaubt. 

Viele Erzieherinnen und Erzieher sowie 
Lehrerinnen und Lehrer haben sich trotz-
dem oder jetzt erst recht Gedanken ge-
macht, wie man den Kindern ein wenig 
Faschingsjubel entlocken kann und „Fa-
sching to go“-Pakete gezaubert. 

So nennt etwa Sina Wegfahrt, Leiterin der 
Kita Rührberg, das Faschingspaket, das die 
Jungen und Mädchen in den Briefkasten 
bekommen, die zurzeit die Einrichtung co-
ronabedingt nicht besuchen können. 

„In unserer Tüte sind Kleinigkeiten für eine 
Faschingsparty zu Hause, da dürfen Kon-
fetti, Luftschlangen und Luftballons natür-
lich nicht fehlen," so die Leiterin. 
Ebenfalls im Paket enthalten: Popcorn 
für das Popcorn-Spiel, ein Heft mit Expe-
rimenten, Sprachspielen, Rezepten und 
Bewegungsspiele. 

Eine ähnliche Aktion hat sich auch Erzie-
herin Natalie Hofmann mit ihren Kolle-
ginnen von der Kita Goerdeler Straße aus-
gedacht. „Vor allem ging es darum, den 
Kontakt zu den Kindern, die nicht in der 
Notbetreuung sind, zu halten und zu zei-
gen, dass es uns noch gibt und wir an sie 
denken“, erklärt die Erzieherin. „Die Kinder 
können sich ja auch zu Hause verkleiden. 
Das machen viele Kinder ja sehr gerne. 

Außerdem können sie sich das Faschings-
fest auch nach Hause holen. Luftschlan-
gen können aufgehängt oder Girlanden 
selbst gebastelt werden.

Wie das geht, kennen die Kinder ja schon 
aus dem Kindergarten. Mit ein bisschen 
Musik ist das Fest dann auch schon kom-
plett.“

 
So gefallen uns Masken besonders gut.  
Bastelbeispiel der Kita Goerdeler Straße.

An der Teichwiesenschule gab es etwa für 
Viertklässler ein bisschen Motivationsma-
terial am zusammen mit den Lernmateria-
lien, damit das Büffeln im Homeschooling 
tierisch gut klappt. 
Und zur letzten digitalen Klassenkonfe-
renz vor den Ferien dürfen die Kinder sich 
bei der ein oder anderen Lehrerin als Pippi 
Langstrumpf, Superman und Co. zuschal-
ten.  
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Digitaler narrengruß vom musikverein 
münchingen
Ein bisschen Partystimmung für zu Hause 
gibt es zudem dieses Jahr vom Musikver-
ein Münchingen. In einem 5-minütigen 
Video, das man auf YouTube unter „Rück-
blick MVM-Faschingsparty“ fi ndet, zeigt 
der Verein, wie närrisch das Treiben in den 

Marco optimistisch in die Zukunft und 
hoff t, dass 2021 wieder mehr Vereins-Mit-
einander zulässt.
Das Faschingsvideo ist nach dem Corona-
Projekt „Von guten Mächten“ und dem 
Shutdown-Neujahrsgruß nun die dritte 
digitale Botschaft der Musikerinnen und 
Musiker.

letzten fünf Jahren zur Party in der Albert-
Buddenberg-Halle war. „Die Faschingspar-
ty in 2020 war unsere letzte Veranstaltung 
in 2020 vor Corona“, erinnert sich der erste 
Vorsitzende des Vereins, Jörg Di Marco. 
Danach musste der Verein fast alle Fes-
tivitäten absagen, was im Jubiläumsjahr 
besonders schmerzte. Trotzdem blickt Di 

Fragen rund um Reiserückkehr sowie 
häusliche Quarantäne richten Sie an:

Suna Karaman 
Sozialwirtin und Mitarbeiterin im Amt 

für Öffentliche Sicherheit und Ordnung,
Telefon 07150-9207-3144

kontaktperson-corona@korntal-muenchingen.de

Mehr Informationen finden Sie zudem hier:
www.korntal-muenchingen.de/links-urlaubsreiseninfos

bitte beachten sie, dass sie verpfl ichtet sind, sich nach der rückkehr aus einem risikogebiet beim ordnungsamt zu melden. 

Bitte beachten Sie, dass für reisende oder reiserück-
kehrer aus risikogebieten die corona Verordnung 
einreise-Quarantäne gilt. Nähere Infos erhalten Sie auf 
der Internet-Seite der Landesregierung Baden-Würt-
temberg und dem folgenden Link: https://www.baden-
wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/
verordnung-fuer-ein-und-rueckreisende/

corona-Fallzahlen in Korntal-münchingen
Das Landratsamt Ludwigsburg meldet am 08.02.2021 für 
Korntal-Münchingen 567 nachgewiesene Infektionen seit 
Beginn der Testungen.

Aktuell ist in Korntal-Münchingen 1 person infi ziert.
entwicklungen der covid-19-Fallzahlen im land-
kreis ludwigsburg
Covid-19 laborbestätigte Fälle: 16.419
Genesene: 15.670 (12 Tage nach Erkrankungsbeginn, 
Schätzung)
aktuell Infi zierte: 413
Verstorbene: 336
(Stand 08.02 2021)

17
08.02.2021; 0

0

2

4

6

8

10

12

14

16

18

20

11
.0

3.
20

20
15

.0
3.

20
20

19
.0

3.
20

20
25

.0
3.

20
20

29
.0

3.
20

20
02

.0
4.

20
20

06
.0

4.
20

20
10

.0
4.

20
20

16
.0

4.
20

20
20

.0
4.

20
20

24
.0

4.
20

20
28

.0
4.

20
20

02
.0

5.
20

20
06

.0
5.

20
20

10
.0

5.
20

20
14

.0
5.

20
20

18
.0

5.
20

20
22

.0
5.

20
20

26
.0

5.
20

20
30

.0
5.

20
20

03
.0

6.
20

20
07

.0
6.

20
20

11
.0

6.
20

20
15

.0
6.

20
20

19
.0

6.
20

20
23

.0
6.

20
20

27
.0

6.
20

20
01

.0
7.

20
20

05
.0

7.
20

20
09

.0
7.

20
20

13
.0

7.
20

20
17

.0
7.

20
20

21
.0

7.
20

20
25

.0
7.

20
20

29
.0

7.
20

20
02

.0
8.

20
20

06
.0

8.
20

20
10

.0
8.

20
20

14
.0

8.
20

20
18

.0
8.

20
20

22
.0

8.
20

20
26

.0
8.

20
20

30
.0

8.
20

20
03

.0
9.

20
20

07
.0

9.
20

20
11

.0
9.

20
20

15
.0

9.
20

20
19

.0
9.

20
20

23
.0

9.
20

20
27

.0
9.

20
20

01
.1

0.
20

20
05

.1
0.

20
20

09
.1

0.
20

20
13

.1
0.

20
20

17
.1

0.
20

20
21

.1
0.

20
20

25
.1

0.
20

20
29

.1
0.

20
20

02
.1

1.
20

20
06

.1
1.

20
20

10
.1

1.
20

20
14

.1
1.

20
20

18
.1

1.
20

20
22

.1
1.

20
20

26
.1

1.
20

20
30

.1
1.

20
20

04
.1

2.
20

20
08

.1
2.

20
20

12
.1

2.
20

20
16

.1
2.

20
20

20
.1

2.
20

20
24

.1
2.

20
20

28
.1

2.
20

20
01

.0
1.

20
21

05
.0

1.
20

21
09

.0
1.

20
21

13
.0

1.
20

21
17

.0
1.

20
21

21
.0

1.
20

21
25

.0
1.

20
21

29
.0

1.
20

21
02

.0
2.

20
21

06
.0

2.
20

21

Gemeldete COVID-19 Neuinfektionen 
in Korntal-Münchingen (Stand 08.02.2021)

Die Daten des Dia-
gramms basieren auf 
den qualifi zierten Mel-
dungen des Gesund-
heitsamts an die Stadt 
Korntal-Münchingen.

einreise-Quarantäne
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unterstützung für  
impfberechtigte, die auf hilfe 
bei der terminanfrage und auf 
begleitung zum impfzentrum 
angewiesen sind: 
Für einige Menschen, die zu jener Per-
sonengruppe gehören, für die nach 
der Impf-Verordnung eine Impfung 
bereits angeboten wird ( insbesondere 
der Personenkreis der über 80 jährigen ) 
erweist sich der praktische Zugang zur 
Impfung als besondere Herausforde-
rung. Da die Regelversorgung in den 
Arztpraxen, aufgrund der Verfügbar-
keit der Impfstoffe noch nicht umsetz-
bar ist, wurden zentrale Impfzentren 
eingerichtet.
Es wird dabei immer wieder von 
Schwierigkeiten bei der Terminverga-
be und dem Zugang zum Impfzentrum 
(z. B. bei Begleitungsbedarf und Mobi-
litätseinschränkungen) berichtet.
um hier insbesondere unsere älte-
ren bürgerinnen und bürger zu un-
terstützen, macht der Allgemeine 
soziale Dienst der stadt zusammen 
mit ehrenamtlich engagierten bür-
gerinnen und bürgern folgendes 
Angebot:
Wir können für sie termine anfra-
gen, wenn es ihnen nicht möglich 
ist, selbst oder durch Angehörige, 
terminanfragen zu stellen.
Wir können sie zum impfzentrum 
begleiten, wenn sie dies benötigen, 
um ein impfzentrum aufsuchen zu 
können.
Bitte beachten Sie, dass die ehrenamt-
lichen Helfer ebenfalls auf die zentrale 
Terminvergabe durch den „Impfter-
minservice“ angewiesen sind und da-
bei keinen „erleichterten“ Zugang zu 
den momentan sehr knappen Termin-
kontingenten haben.
Wenden Sie sich gerne an den
Allgemeinen Sozialen Dienst
Kontakttelefon: 0711 83673213
E-Mail: 
fachbereich2@korntal-muenchingen.de

morgens, mittags, nachts online 
bei der Jagd nach impfterminen 
Silvia Grabowski und Karl Restle sind ehren-
amtliche Helfer beim Allgemeinen Sozialen 
Dienst der Stadt Korntal-Münchingen. Sie 
helfen bei der Vermittlung von Impfterminen 
für Senioren. Auch der Transport der Impfwil-
ligen in das Impfzentrum gehört dazu.

„toll, dass sie das machen!"
(et) Als ihre Mutter zum zweiten Mal ge-
impft wurde, ist Silvia Grabowski ein Stein 
vom Herzen gefallen. „Ich habe mich nie 
richtig getraut, sie zu besuchen, weil ich 
Angst hatte, dass ich diejenige bin, die sie 
mit dem Corona-Virus ansteckt". Die Mit-
arbeiterin der vhs Korntal-Münchingen 
war „so happy", dass sie beschloss auch 
anderen Menschen zu helfen sich impfen 
zu lassen. Dafür meldete sie sich beim All-
gemeinen Sozialen Dienst als ehrenamt-

liche Helferin und bekam fünf Adressen 
von Seniorinnen und Senioren, die um die 
Vermittlung eines Impftermines baten. 
„Das war wie ein 6er im Lotto: Ich konnte 
für alle fünf Personen einen Impftermin 
ergattern", berichtet Silvia Grabowski. Am 
Samstag fuhr sie zwei Damen davon zum 
zentralen Impfzentrum am Robert-Bosch-
Krankenhaus. „Der Ablauf ist dort sehr gut 
organisiert", erzählt die ehrenamtliche 
Helferin. Sie lässt die Senioren gleich am 
Eingang aussteigen, parkt das Auto in der 
Tiefgarage und dann geht das Prozedere 
los: Fieber messen, Impfbuch kontrollieren, 
Laufzettel ausfüllen, Videopräsentation, 
Arztgespräch, Unterschrift des Patienten 
und endlich die Impfung. Nach der Imp-
fung spürt Silvia Grabowski die Erleichte-
rung der von ihr betreuten Personen und 
sie freut sich über ihre Dankbarkeit und ihr 
Lob: „Toll, dass Sie das machen!"

 
Silvia Grabowski ist froh, dass ihre Mutter 
geimpft ist und will das Impfen auch ande-
ren Senioren ermöglichen.

mit viel geduld eine gute erfolgsquote 
an reservierten impfterminen erreicht
Als Karl Restle in der Zeitung gelesen hat-
te, dass Kommunen Hilfsteams zusam-
menstellen, um Seniorinnen und Senioren 

bei der Impf-Aktion gegen Covid-19 zu 
unterstützen, griff er zum Telefonhörer. 
Mit seinem Angebot, bei einem solchem 
Impfteam mitzuarbeiten, stieß er beim 
Allgemeinen Sozialen Dienst auf offe-
ne Ohren. Seitdem laufen von dort aus 
Hilfsaktionen für Menschen, die zur Impf-
gruppe gehören - aber keine Möglichkeit 
sehen, wie sie den Impftermin bekommen 
könnten und auch keine helfenden Ange-
hörige haben. Sechs Personen sollte der 
Bürgerbusfahrer Karl Restle einen Impf-
termin vermitteln. „Ich war tagsüber, mit-
tags, abends und nachts auf der Website", 
berichtet er von seinem unermüdlichen 
Einsatz. „Es kann sein, dass ein Reservie-
rungsversuch fehl schlägt. Da fängt man 
wieder von vorne an.“ Seine Bemühungen 
wurden belohnt - Karl Restle kann mit sei-
ner Erfolgsquote zufrieden sein: „Ich habe 
sechs Impftermine für sechs Personen 
vermittelt. Jetzt begleite ich sie auch zum 
Impfzentrum.“

 
Die Seniorinnen und Senioren werden vom 
ehrenamtlichen Helfer, Karl Restle,  zum 
Impfzentrum begleitet. 

Kinder und Jugend

2021
Liebe Familien,
da die Schulen und Kindergärten immer noch geschlossen sind, 
möchten wir - wie schon im Herbst - eine Aktion für alle Korntal-
Münchinger Familien anbieten.

Für diese Aktion benötigen Sie lediglich etwas Zeit 
vom 13.02.2021 bis 21.02.2021.
Die Aktion führt über mehrere Stationen durch ganz Münchingen.
Es gibt einen Startpunkt und einen Endpunkt. Dazwischen gibt es viele 
Stationen, für die es keine festgelegte Reihenfolge gibt. Sie können diese 
je nach Lust und Zeit besuchen.
An jeder Station gibt es etwas Interessantes zu erfahren, zu entdecken 
und eine Aufgabe zu erfüllen.
Unsere Stationen entnehmen Sie bitte den Homepages der 
evangelischen Kirchengemeinde www.ev-kirche-muenchingen.de 
und des Johannes-Völter-Kindergartens www.jvkmuenchingen.de
Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Kindern viel Spaß!

Ihr Johannes-Völter-
Kindergarten Team

Arche-Noah-Weg
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veranstaltungen stadthalle korntal 

Rund um die Uhr bei 

Korntaler 
Couch Konzerte 
Es swingt, jazz und groovt in der Stadthalle 
Korntal. Leider ohne Publikum - das kann 
sich bald Konzerte auf der Couch anschau-
en. Gestreamt aus der Stadthalle Korntal.  
Wer, wann, was? Das erfahren Sie dem-
nächst hier im Amtsblatt. 

Ein Volksfeind 
Schauspiel von Henrik Ibsen, Ensemble 
der Badischen Landesbühne 

Sittler & Millowitsch - 
Alte Liebe 
Szenische Lesung aus "Alte Liebe" - von 
Elke Heidenreich und Bernd Schroeder 
mit  Walter Sittler und Mariele Millowitsch 

Uli Böttcher: Ü 50 
Silberrücken im Nebel 
Kabarett 

KARTEN (Verkauf vor Ort und online erst wieder nach Beendigung des 
lock downs) 

Bücherei Münchingen: Stadthalle Korntal: 
07150/ 9207-1531 0711/ 8367-2510 

www.reservix.de 

Verschenken Sie  
Vorfreude:

 
Aufgrund der verschärften Maß-
nahmen zur Eindämmung des 
Corona Virus finden vorerst bis 
Ende Februar 2021 keine Veran-
staltungen statt. Sobald es Lo-
ckerungen bezüglich des Veran-
staltungsbetriebes gibt, werden 
diese auf der Homepage der 
S t a d t h a l l e  K o r n t a l       
www.stadthalle-korntal.de und 
im Amtsblatt der Stadt Korntal-
Münchingen veröffentlicht. Der 
Kartenverkauf in der Stadthalle, 
in der Bücherei Münchingen und 
online beginnt erst wieder nach 
Beendigung des lock downs. 

 

 

 

Eine Rückgabe der gelösten 
Karten ist bis 8 Wochen nach 
dem ursprünglichen Termin der 
Veranstaltung möglich. Gelöste 
Karten werden dort, wo sie ge-
kauft wurden, zurückgenom-
men. Beim Kauf bei Reservix 
oder einer anderen externen 
Vorverkaufsstelle wenden Sie 
sich bitte dort hin. Beim Kauf in 
der Stadthalle Korntal oder in 
der Bücherei Münchingen gehen 
Sie bitte wie folgt vor: Senden 
Sie uns eine Mail an  
info@stadthalle-korntal.de. Bitte 
nennen Sie uns eine Bankver-
bindung und fügen Sie einen 
Scan bzw. Foto Ihrer Eintritts-
karten bei, damit wir diese zu-
ordnen können. Oder Sie sen-
den uns Ihre Eintrittskarte mit 
Angabe der Bankverbindung 
per Post an Stadthalle Korntal, 
Martin-Luther-Str. 32, 70825 
Korntal-Münchingen. Bitte ha-
ben Sie Verständnis dafür, dass 
die Rückabwicklung einige Zeit 
in Anspruch nehmen kann.  

Musiker bei der Arbeit 

Tontechniker bei der Arbeit 
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Kultur

Heimatmuseum
Münchingen

museumsvitrinen zu verkaufen!
Wegen der Neuanschaffung von Vitrinen 
für die Dauerausstellung bietet das Hei-
matmuseum zwei ausgediente Tischvitri-
nen (Länge 140 cm, Breite 60 cm, Höhe 95 
cm) zum Verkauf an. Die Vitrinen sind ab-
schließbar. Gestell aus Metall dunkelgrau 
lackiert. Die beiden Vitrinen haben durch 
die jahrelange Nutzung Schönheitsfehler: 
Die Glasabdeckung weist kleinere Schä-
den wie Kratzer auf. Das Fußgestell ist teil-
weise mit Klebstoffspuren verschmutzt. 
Die Stabilität und Sicherheit der Vitrinen 
ist dadurch aber nicht beeinträchtigt. Ab-
holung in Münchingen oder Zulieferung 
an die Käufer in Korntal-Münchingen nach 
Absprache möglich. Preis pro Vitrine 150 
Euro VB. Interessenten können sich unter 
Telefon 07150/9207 1525 bzw. per Mail 
sabine.rathgeb@korntal-muenchingen.de 
im Heimatmuseum melden.

bürger für bürger

RepairCafé

neue mitarbeitende sind immer 
willkommen
Aufgrund der aktuell noch unsicheren 
Corona-Lage bleibt das RepairCafé auch 
im Februar geschlossen. Aber: Das Team 
ist hinter den Kulissen übrigens sehr ak-
tiv: Anfragen werden bearbeitet, es gibt 
monatlich zur RepairCafé-Zeit ein Online-
Meeting, Pläne für die Weiterentwicklung 
der erfolgreichen Reparatur-Initiative wer-
den gefasst und diskutiert. Wenn Sie eine 
praktische Fähigkeit haben und etwas 
Zeit, sich regelmäßig und ehrenamtlich 
bei der RepairCafé-Arbeit einzubringen - 
herzlich willkommen! Bitte schreiben Sie 
uns einfach kurz - denn die Zeit nach dem 
Lockdown kommt bestimmt. 

Das Repair-Café 
hat seinen Sitz 
im Bürgertreff 
Korntal.

Das repaircafé in 
Korntal 
Wann: derzeit pausiert 
(coronabedingt) das Re-
pairCafé.
Wie: Anmeldung per E-
Mail an mail@repairca-
fe-km.org
Wo: im Bürgertreff 
Korntal, Görlitzstraße 4

Was: Spielsachen, Elektro, Elektronik, PC 
und Handy, Metallbau, Mechanik, Holz 
und Textil.
Kosten: finanziert aus den Spenden der 
Besucherinnen und Besucher
Wer: Das RC besteht seit 2018 und ist eine 
Initiative der vhs in Koop. mit der Stadt 
Korntal-Münchingen und Ehrenamtlichen.
info: E-Mail: mail@repaircafe-km.org; 
www.repaircafe-km.org  

Europa

Was wünschen sie europa?
start der umfrage-serie vom  
partnerschaftskomitee
Jede Woche wird ein Mitglied des Städte-
partnerschaftskomitees drei Fragen rund 
um das Thema „Städtepartnerschaft" be-
antworten.
heute: Fragen an partnerschaftskomi-
teemitglied Wolfgang Kroeker:

hallo herr  
Kroeker, was 
wünschen sie 
europa für 2021?
Wolfgang Kroe-
ker: Ich wünsche 
Europa, dass die 
Zusammenarbeit 
in der Pandemie 
funktioniert und 
man sich bald wie-
der treffen kann. 

Seit etwa einem Jahr ist das ja nur online 
möglich.
Welche rolle spielt die städtepartner-
schaft für den europäischen zusam-
menhalt?
Wolfgang Kroeker: Die Städtepartner-
schaft ist sehr wichtig, da man sich bei Be-
suchen gegenseitig besser kennen lernt 
und es ein gutes Miteinander fördert.
Warum lohnt sich städtepartnerschaft-
liches engagement?
Wolfgang Kroeker: Das Engagement 
lohnt sich, weil es eine gute Möglichkeit 
bietet, mit Leuten aus anderen Ländern in 
Kontakt zu treten. Außerdem zeigt es den 
Menschen ein anderes Bild der Länder.

polizei

pol-lb: Korntal-münchingen:  
Verkehrsunfallflucht
Ludwigsburg (ots) - Die 39-jährige Lenke-
rin eines Audis musste am Freitag (05.02.)
gegen 17.10 Uhr an einem Fußgänger-
überweg in der Weilimdorfer Straße 
verkehrsbedingt anhalten. Ein dahinter 
fahrender Fahrzeuglenker erkannte die Si-
tuation zu spät und fuhr auf den Audi auf. 
Die 39-Jährige fuhr daraufhin auf die Seite. 
Das Verursacherfahrzeug, bei dem es sich 
nach Zeugenangaben um einen BMW mit 
Stuttgarter Zulassung gehandelt haben 
soll, entfernte sich ohne anzuhalten von 
der Unfallstelle. Der Sachschaden am Audi 
beträgt etwa 500 Euro. Die Fußgängerin, 
welche den Fußgängerüberweg zum Un-
fallzeitpunkt passierte, sowie weitere Zeu-
gen werden gebeten, sich mit dem Poli-
zeirevier Ditzingen unter Telefon 07156 
43520 in Verbindung zu setzen.

Feuerwehr

Die Feuerwehr braucht dich!
mach mit und komm zur Freiwilligen 
Feuerwehr Korntal-münchingen!
Feuerwehrhaus, Abteilung Korntal, Zu-
ffenhauser Straße 13, Jürgen Hieber, Ab-
teilungskommandant, ffw-stv-komman-
dant@korntal-muenchingen.de, Tel. 0171 
2605815
Feuerwehrhaus, Abteilung Münchingen, 
Schulstraße 8, Gerald Hanle, Abteilungs-
kommandant, ffw-hanle@korntal-muen-
chingen.de, Tel. 0172 7132598

schulen

Gymnasium 
Korntal-Münchingen

Virtueller tag der offenen tür - das gKm 
stellt sich vor
Unser traditioneller Tag der offenen Tür 
kann in diesem Jahr leider nicht stattfin-
den. Wir haben daher auf unserer Home-
page eine Info-Seite eingerichtet, auf der 
sich die Viertklässler und deren Eltern auf 
verschiedene Weise über das GKM und 
seine besonderen Angebote informieren 
können:
Eine präsentation stellt über die allge-
meinen Profile der Schulform „Gymnasi-
um“ hinaus die besonderen Angebote des 
GKM vor. Eine Fotostrecke lädt ein zum 
virtuellen Rundgang durch unser Haus 
und seine modern sanierten Unterrichts-
räume. Ganz praktische Fragen, die sich 
viele Schüler*innen und Eltern vor dem 
Wechsel auf das Gymnasium stellen, be-
antwortet unser Videofilm.
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Ergänzend dazu besteht die Möglichkeit 
zu einer Videokonferenz mit der Schullei-
tung (Herrn Brechtelsbauer und Frau Ar-
cularius), die wir am Freitag, 26.02., zu ver-
schiedenen Uhrzeiten anbieten: ab 14:30 
Uhr sowie ab 16:30 Uhr. Wir freuen uns, 
wenn Sie daran Interesse haben, und bit-
ten in diesem Fall um eine E-Mail mit dem 
Betreff „Tag der offenen Tür“ an das Sekre-
tariat (sekretariat@gymnasium-korntal.
de). Bitte teilen Sie uns in der E-Mail die 
gewünschte Uhrzeit (14:30 Uhr oder 16:30 
Uhr), Ihren Namen sowie die Grundschule 
Ihres Kindes mit. Zugangsdaten erhalten 
Sie dann rechtzeitig vorher per E-Mail.
Alle diese Informationsangebote und je-
weils aktuelle Hinweise zum diesjährigen 
Anmeldeverfahren finden Sie auf unserer 
Homepage. Besuchen Sie uns gerne unter 
www.gymnasium-korntal.de à Informatio-
nen für Eltern von Viertklässlern.
Chr. Brechtelsbauer
Schulleiter

Flattichschule Münchingen

baumaßnahmen abgenommen
Bereits im letzten Schuljahr begann man 
in der Flattichschule mit dem Umbau der 
beiden Nischenzimmer im Hauptgebäu-
de. Räumlichkeiten, die schon immer da 
waren sollten eine neue Verwendung 
finden. So startete ein Projekt, das - nicht 
zuletzt pandemiebedingt – einen langen 
Weg vor sich hatte. Begehungen, Begut-
achtungen, Beratungen. Ein neuer Tep-
pichboden wurde ausgesucht und ver-
legt. Der Maler gestaltete die Wände in 
frischem Grün und freundlichem Orange. 
Neues und bereits vorhandenes Mobili-
ar wurde bestellt und platziert, Bücher, 
Spiele und Kinderzeitschriften sorgfältig 
ausgewählt.
Schließlich war im Spätherbst letzten Jah-
res alles fertig. Noch bevor man allerdings 
offiziell mit dem Einsatz dieser kleinen 
aber feinen Räume beginnen konnte, wa-
ren - auf Grund der Schulschließung- keine 
Schüler mehr im Haus. Doch vergangene 
Woche dann, als eine Gruppe Viertklässler 
in der Notbetreuung früher fertig war mit 
den Arbeiten am Lernpaket, starteten wir 
einen „Probelauf“. Es schien, als hätten die 
„Spezialisten“ das Ergebnis der Baumaß-
nahmen abgenommen.
Andrea Reichert

 
 Foto: Andrea Reichert

Teichwiesenschule 
Korntal

neu denken in zeiten von corona
Vieles musste in den letzten Wochen der 
Schulschließung neu gedacht werden: Wie 
kommen die Schüler*innen an die Materi-
alpakete für das lernen mit materialien? 
Wie können neue Lerninhalte den Kindern 
im Zuhause-Lernen verständlich beige-
bracht werden? Wie können Kinder ohne 
häuslichen Computer digital bereitgestell-
te Materialien und Medien trotzdem da-
heim abrufen? Wie kann für die Kinder eine 
sinnvolle Ergebniskontrolle erfolgen?
Für all diese und noch viele weitere Fragen 
wurden Lösungen gefunden, damit die 
Kinder auch während der langen Phase 
der Schulschließung einen möglichst gu-
ten Lernfortschritt erzielen können.
„Wenn schon vieles neu ist, dann können 
wir doch auch einmal Korntal neu den-
ken“, so dachten sich die Lehrer*innen der 
dritten Klassen und hoben flugs das Pro-
jekt “hand in hand durch Korntal“ aus 
der Taufe.
Jedes Kind sollte das eigene Zuhause neu 
betrachten und dann basteln. Heraus kam 
dabei eine tolle Ansammlung neuer Häu-
ser, viele aber mit Wiedererkennungscha-
rakter. Klar, dass dabei auch manche Eltern 
mit Hand anlegten, aber das ist ja in Zei-
ten von Corona nichts Neues. Das neue 
Korntal lässt sich noch bis zum Ende der 
Faschingsferien im Musiksaal der Schule 
bewundern. Die Exponate sind dabei Co-
rona-gerecht so aufgestellt, dass sie durch 
die großen Scheiben bewundert werden 
können.
Auch wenn solche Projekte einen wichti-
gen Motivationsschub für die Kinder dar-
stellen, so hoffen doch alle, dass nach den 
Faschingsferien wieder mehr Normalität 
einkehren kann. Auch, wenn dann die Aus-
stellung wieder abgebaut werden und das 
Neue dem Altbewährten weichen muss.
Gebhard Götz
Weitere Bilder unter www.tws-km.de

 
 Foto: G. Götz

Kindergärten 

Sportnest

Abschied von sonja aus dem sportnest
Niemals geht man so ganz…
Am 26.01.21 mussten wir schweren Her-
zens unsere Sonja in eine neue Tätigkeit 
verabschieden. Freiwillig hätten wir sie 
niemals gehen lassen, aber sie hat nun 
mal Grundschullehramt studiert – und 
jetzt steht ihr Referendariat an.

 
 Foto: SportNest

All ihre Semesterferien hat sie im Sport-
Nest verbracht. In den Sommerferien war 
sie in unseren FerienCamps als Gruppen-
leitung.
Sie hat immer Ruhe ausgestrahlt und ist je-
dem mit einer absoluten Gelassenheit be-
gegnet. Unsere Kinder haben sie geliebt. 
Im Team wurde Hand in Hand gearbeitet, 
wo sie war, ist wirklich etwas entstanden. 
Sie hat die Raumgestaltung geprägt und 
wird allein deswegen immer präsent sein. 
Wir haben uns gewünscht, dass es nicht 
Februar wird. Aber er kam schneller als wir 
ahnten und wollten, und dann hieß es Ab-
schied nehmen.

 
 Foto: SportNest

Zu den Klängen: „Niemals geht man so 
ganz“ hat sie von allen Kindern, die an 
diesem Tag da waren, eine Blume bekom-
men - die Stimmung pendelte zwischen 
Lachen und Trauerfeier hin und her. Die 
Fachkräfte haben sich bemüht, dieses Lied 
schön und klangvoll zu singen…ist aber 
nicht wirklich gelungen. Das Team hat ihr 
liebevoll ein Erinnerungsalbum gestaltet 
und auf dem Hoodie, den sie zum Ab-
schied bekommen hat, steht es geschrie-
ben: „ Für immer Team SportNest“.
Niemals gehst du so ganz, Sonja! Du wirst 
die beste Lehrerin aller Zeiten sein!
Mach's gut Sonja BW
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Volkshochschule

Fitness und entspannung erst einmal 
online 
Planmäßig beginnt das neue Semester di-
rekt nach den Faschingsferien. Allerdings 
wissen wir (Stand: 8.2.) noch nicht, wann 
außerschulische Bildungsangebote in 
präsenz wieder erlaubt sind, und welche 
Fachbereiche es betrifft.
Deshalb startet das vhs-Angebot in Fitness 
und Entspannung erst einmal online. 
Außer den Kursen mit festgelegter Dau-
er gibt es weitere Angebote mit offenem 
Ende: Sie werden verbindlich gebucht 
und enden automatisch mit dem Beginn 
des Hallenbetriebs. Bezahlt werden die 
durchgeführten Termine. Damit wird of-
fiziell auch der Beginn der Präsenzkurse 
verschoben, voraussichtlich bis nach den 
Osterferien.
Alle, die in den Gitarren- und Sprachkur-
sen eingeschrieben sind, bitten wir noch 
um etwas Geduld. Auch hier werden be-
reits Online-Formate vorbereitet. Da ge-
naue Aussagen vermutlich erst kurzfristig 
möglich sind, informieren wir Sie über die 
Internetseite und benachrichtigen Sie.

Die online-Kurse (in Auswahl): 
good evening body Fit - online-Kurs 
(späterer einstieg möglich)
6 x Di., ab 26.01.21, 20.15 - 21.15 Uhr 
(3.02323WEBN)
gesund und fit - 55+ - online-Kurs  
(späterer einstieg möglich)
6 x Di., ab 26.01.21, 19.00 - 20.00 Uhr 
(3.02383WEBN)
loslassen und auftanken mit entspan-
nungstechniken Online-Kurs
3 x Do., ab 11.02.21, 20.00 - 21.00 Uhr 
(3.01330WEBN)
intensivkurs für die realschulabschluss-
prüfung in mathematik für Klasse 10
in den Faschingsferien vormittags
5 x Mo., Di., Mi., Do., Fr. ab 15.02.21, 09.00 
- 12.30 Uhr (7.07350). Dieser Kurs wird ggf.
online durchgeführt.

Workout-mix (3.02259WEBN), 
Di, ab 23. Februar, 17.15 bis 18.15 Uhr. 

bauch, beine, po  (3.02281WEBN) 
Di, ab 23. Februar, 19.30 bis 20.30 Uhr

Kundalini-Yoga (3.01671WEBN),  
Di, ab 23. Februar, 19.30 bis 21.00 Uhr

Yoga zur stärkung des rückens 
(3.01532WEBN), Do, ab 25. Februar,  
18.45 bis 19.45 Uhr

hatha-Yoga (3.01609WEBN), Do, ab 25. 
Februar, 20.00 bis 21.30 Uhr

bauch-beine-rücken-und-po-gymnastik 
- online Kurs
18x Mi ab 24.02.21, 16.50-17.50 Uhr 
(3.02277WEB)

Fitness querbeet - online-Kurs
Vorbeugen ist besser als Heilen
6x Do ab 25.02.21, 18.00-19.00 Uhr 
(3.02350WEB)

Fitness querbeet - online-Kurs
Vorbeugen ist besser als Heilen
6x Do ab 25.02.21, 19.15-20.15 Uhr
(3.02360WEB)

Fit am morgen - für alle! - online-Kurs
17x Fr ab 26.02.21, 09.00-10.00 Uhr 
(3.02313WEB)

selbstliebe leben
Basis für ein glückliches Leben. Online-
Kurs
Do 04.03.21, 19.00-20.00 Uhr 
(1.08200WEB)

Yoga für die Wechseljahre - online-
Workshop
2x Fr, Sa ab 05.03.21, 19.00-19.20 Uhr 
(3.01504WEB)

einkommensteuererklärung  
verständlich gemacht
Sa 06.03.21, 09.15-15.00 Uhr (1.05100WEB)

hatha-Yoga - online-Kurs
zeitlich flexibel üben
12x Mo ab 08.03.21, 19.00-19.45 Uhr 
(3.01535WEB)

Qigong und entspannung zum Kennen-
lernen - online-Kurs
10x Do ab 11.03.21, 10.45-11.45 Uhr 
(3.01345WEB)

mbsr - stressbewältigung durch Acht-
samkeit - Online-Workshop
Sa 13.03.21, 14.30-16.30 Uhr (3.00280WEB)

passion und Auferstehung von  
Jerg ratgeb bis Joseph beuys
Kunstvortrag online
So 21.03.21, 16.00-17.30 Uhr (2.00450WEB)

Das neue programmheft der vhs ist er-
schienen und liegt an öffentlichen orten 
in der stadt und außerhalb aus. Außer-
dem steht das programm im internet 
als Download bereit. Anmeldung unter 
www.vhs-korntal-muenchingen.de 
bis 15. Februar finden an der vhs keine 
präsenz-Kurse statt. Die Gebühr für die 
ausgefallenen Termine aller Kurse wird in 
den nächsten Tagen erstattet. Da es viele 
Kurse sind, die jetzt zur Bearbeitung an-
stehen, bitten wir Sie um etwas Geduld: 
Sollten Sie bis 15.2. keine Rückerstattung 
erhalten haben, melden Sie sich bitte in 
der Geschäftsstelle: info@vhs-korntal-mu-
enchingen.de

Semesterbeginn erst einmal online  
 Foto: pixabay

Die Geschäftsstelle (Alte Lateinschule, 
Johannes-Daur-Straße 6, 70825 Korntal-
Münchingen) ist im Februar telefonisch 

und per e-mail erreichbar: Die Öffnungs-
zeiten sind eingeschränkt: Mo. 9 Uhr bis 12 
Uhr; Di. und Do. 9 Uhr bis 12 Uhr. Mi. 15 bis 
18 Uhr, Fr. geschlossen.
E-Mail: info@vhs-korntal-muenchingen.
de; Telefon 0711 8386511, Internet: 
www.vhs-korntal-muenchingen.de

musikschule
neue Öffnungszeiten
Sekretariat in der Alten Lateinschule
Mo - Do: 11:00 - 12:00 Uhr
Do: 16:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 0711/837283
E-Mail: info@mskomue.de
Internet: www.mskomue.de
Momentan ist das Sekretariat für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen. Wir sind per 
E-Mail oder zu den o. g. Zeiten telefonisch 
erreichbar.

soziales und gesundheit

Oase am Weg

OASE AM WEG - Begegnungsstätte nicht 
nur für Trauernde
am Eingang des Korntaler Friedhofs, Hoff-
mannstraße 43
www.oase-am-weg.de
Telefon: 0711 88776800 oder 0163 
7442200
E-Mail: a.messner@oase-am-weg.de

 
Schließzeiten Plakat: privat

Förderkreis
Spitalhof
Münchingen

gebirgsjägerbataillon 232
Seit Januar müssen Besucher in Senioren-
heimen einen Schnelltest machen, und 
auch die Mitarbeiter werden mehrmals 
pro Woche getestet.

Die Bundeswehr unterstützt im Rahmen 
ihres Inlandseinsatzes „Helfende Hände“ 
die Seniorenheime bei dieser umfassen-
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den Testaufgabe. Dafür sind derzeit 40 
Soldaten vom Gebirgsjägerbataillon 232 
aus Berchtesgaden in den Landkreis Lud-
wigsburg abkommandiert und jeweils 2 
Soldaten den verschiedenen Häusern zu-
geteilt.

 
 Foto: FSM DOK

Im Spitalhof leisten der Obergefreite Lit-
tau und der Gefreite Kölzer ihren „Schnell-
test-Dienst“ ab, und testen dort täglich ca. 
30 Besucher und Mitarbeiter.
Wir finden diese Unterstützung wichtig 
und sinnvoll, und deshalb bedankt sich 
auch der Förderkreis bei der Einsatzlei-
tung und ganz besonders bei den beiden 
Soldaten für ihren persönlichen Einsatz 
zum Schutz der Bewohner.
Dr. Otto Koblinger, Vorsitzender

Kinder- und 
Familienzentrum

begegnungen – anders und doch 
erfolgreich
SportPlatz K-M e.V. pflegt seine Begeg-
nungen auch auf sportlicher Ebene - mit 
einer Vielzahl von Kursen.
Mit der Pandemie galt es neue Wege zu 
beschreiten. Ende des Jahres richtete un-
ser „vereinseigener“ Fachmann Fabian das 
Online-Training ein.
Zum Jahreswechsel gelang der Start, das 
Trainerteam durfte auf ein perfekt vorbe-
reitetes Equipment zugreifen, den Fach-
mann in Rufbereitschaft. Herzlichen Dank 
Fabian!
Jeden Tag öffnet sich der Blick auf unseren 
in Blau leuchtenden Bewegungsraum der 
SportKita. Jeden Tag bietet mind. einer 
unserer Trainer online ein Bewegungs-
konzept an. Die Bandbreite der Angebote 
geht für Kleinkinder bis hinauf zum/r Seni-
or/in - unsere RehaSportkurse. Pro Woche 
werden unsere Kurse über 1000-mal auf-
gerufen!
Wir bekommen unzählige Rückmeldun-
gen zu unseren Programmen - auf allen 
Kommunikationswegen. Wir sind im „Ge-
spräch“, ob begeisterte Rückmeldung 
per Mail oder eine Frage zur Übung per 
WhatsApp oder zur Befindlichkeit der Teil-
nehmer per Video. Wenn etwas gar nicht 
klappt, fahren wir auch zu unseren Teil-
nehmern und richten das Online-Training 
vor Ort ein.
Die größte Sorge galt den Senioren, in 
welcher Altersstufe auch immer. Doch 
weit gefehlt, gerade sie fragen so lange 

bei uns nach, bis alles klappt und melden 
uns, mit welcher Begeisterung sie dabei 
sind.
Ja, wir wünschen uns auch eine Rückkehr 
zur persönlichen Begegnung. Und doch 
schätzen wir diese Begegnungen sehr und 
bedanken uns bei allen von ganzem Her-
zen, dass sie diesen Weg mit uns gehen.

Kirchen

Großer Saal

Evangelische Brüder-
gemeinde Korntal

Evangelische Brüdergemeinde
Großer Saal
Gemeindebüro / Pfarramt, Saalplatz 2, 
Tel. 83 98 780
pfarramt@bruedergemeinde-korntal.de
www.bruedergemeinde-korntal.de
Pfarrer: Pfarrer Jochen Hägele, 
Tel. 83 98 78 - 10
Vorsteher: Klaus Andersen, 
Tel. 0175 - 72 500 87
Gemeindepastor: Reinhold Frasch, 
Tel. 83 98 78 - 22
Jugendreferent: Simeon Tank, 
Tel. 83 98 78 - 21
Kinderreferentin: Alexandra Waldmann, 
Tel. 83 98 78 - 23

herzliche einlADung
zu unseren gottesDiensten Am 

sonntAg
Bitte melden Sie sich über unsere 

Homepage an:
www.bruedergemeinde-korntal.de

9.00 uhr gottesdienst im  
gemeindezentrum

10.30 uhr gottesdienst im  
großen saal

(beide Gottesdienste können Sie auch 
im Live-Stream über unsere Home-

page miterleben)
Kurzfristige Änderungen und An-

passungen in allen bereichen nicht 
ausgeschlossen.

Aktuelle informationen erhalten 
sie über unsere homepage www.

bruedergemeinde-korntal.de
Wort für die Woche

„Herr, gedenke meiner nach der Gnade, 
die du deinem Volk verheißen hast; 

erweise an uns deine Hilfe.“ 
Psalm 106,4

sonntag, 14. Februar 
9.00 Uhr und 10.30 Uhr "Glaube auf dem 
Trockenen“ - Bau der Arche (1. Mose 6), Jo-
chen Hägele
Vorschau:
Sonntag, 21. Februar
9.00 Uhr und 10.30 Uhr "Alles noch einmal 
auf Start“ - die Erde nach der Flut (1. Mose 
8), Reinhold Frasch

bibelseminar in Korntal
"Das Buch der Anfänge" - 1.Mose 1-11
Auf den ersten Seiten der Bibel sind die 
großen Themen des Lebens wie im Brenn-
glas zusammengefasst: Woher kommen 
wir? Warum das Böse? Wie leben wir? Was 
rettet uns? Woher bekommen wir Hoff-
nung? Was zählt wirklich? In neun Einhei-
ten entdecken wir in den Gottesdiensten 
und Bibelseminar-Abenden Gottes Weis-
heit über mancher menschlichen Verwir-
rung. 
Alle Angebote sind mit Voranmeldung 
über unsere Homepage möglich oder 
können auch zuhause im Livestream mit-
erlebt werden.

Donnerstag, 11. Februar
20.00 Uhr "Ist das denn fair?“ - Kain gegen 
Abel (1.Mose 4), Pfarrer Dr. Tobias Eißler
Donnerstag, 18. Februar
20.00 Uhr „Sitzen wir alle im gleichen 
Boot?“ – die Sintflut (1.Mose 7), Pfarrerin 
Maike Sachs

Kinder
Für alle Kinder von 6-13 Jahren finden 
vom 14.02. - 19.02. die KIDSDAYS statt. 
Dazu feiern wir am 14.02. einen Special-
Kindergottesdienst im Gemeindezent-
rum. An den darauffolgenden Tagen gibt 
es ein bunt gemischtes Online-Programm. 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! Mehr 
Infos gibt’s auf unserer Homepage.

Vorschau:
Herzlich laden wir ein zu einem Vortrag 
für Frauen am Freitag, dem 26.2. (Wie-
derholung samstag, dem 27.2.) Referen-
tin ist nicola Vollkommer (Reutlingen). 

Sie spricht zum Thema: ruhe finden in 
unruhigen zeiten. Ein virulentes Thema, 
gerade angesichts der Corona-Pandemie. 
Dieses Angebot findet anstelle unseres 
traditionellen Frauenfrühstücks statt, das 
wir in diesem Jahr nicht wie gewohnt an-
bieten können.
Es sind jeweils Präsenzveranstaltungen: 
Die Referentin ist vor Ort und wir laden 
unter Mindestabstand ins Gemeindezent-
rum ein (mit Anmeldung über die Home-
page). Ebenso können Sie den Vortrag per 
livestream über die Homepage der BG 
sehen und hören.

gemeindebüro
Während der Ferienwoche vom 15. - 19. 
Februar sind die Gemeindebüro-Mitarbei-
ter unter ihren Kontaktdaten erreichbar.
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfarrer 
Hägele auch unter 0151- 52744588
Pfarrer Jochen Hägele: haegele@brueder-
gemeinde-korntal.de Tel.: 0711-83987810,
Gemeindepastor Reinhold Frasch: 
r.frasch@bruedergemeinde-korntal.de, 
Tel.: 0711-83987822,
Jugendreferent Simeon Tank: s.tank@
bruedergemeinde-korntal.de. Tel.: 0711-
83987821, Kinderreferentin Alexandra 
Waldmann: a.waldmann@bruederge-
meinde-korntal.de, Tel.: 0711-83987823.
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 Plakat Kidsdays 2021

Die Apis - evangelische  
gemeinschaft Korntal

Die Apis - evangelische gemeinschaft 
Korntal
Herzliche Einladung zur Gemeinschafts-
stunde jeden Sonntag um 14:30 Uhr im Kl. 
Forum, Gemeindezentrum der Ev. Brüder-
gemeinde.
Die jeweils aktuellen Infektionsschutz-
maßnahmen werden berücksichtigt!

Evangelische Kirchen-
gemeinde Korntal
Christuskirche

www.elk-wue-korntal.de

geschäftsf. pfarramt christuskirche i 
– Pfarrer Dr. Ulrich Wiedenroth
Auf dem Roßbühl 2
sekretariat:
– Karin Bretschneider
Auf dem Roßbühl 1
Tel. 839965-0, Fax: 839965-99
Pfarrbuero.Korntal.Christuskirche@elkw.de
Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 12.00 Uhr
Mi. 11.00 - 12.00 Uhr
Do. 17.00 - 18.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Di., Mi. und Fr. vormittags
Do. ab 16.30 Uhr

mitarbeiterteam:
Pfarrer Dr. Ulrich Wiedenroth
Pfarrbezirk I, Tel. 839965-11
Pfarrerin Bärbel Dörrfuss-Wiedenroth
Bezirk II, Tel. 839965-12
Susanne Schmidt-Zahnlecker
Kantorin, Tel. 07233 81156
Manfred Hutter
Kirchenpfleger, Tel. 839965-18
Kinder- und Familienref. - Stelle zzt. nicht 
besetzt
Johann Käfer, Mesner und Hausmeister
Gemeindehaus, Auf dem Roßbühl 10
Elke Richter
2. Vorsitzende KGR, Tel. 0152 56887545

Auf ein Wort:
Sei mir ein starker Fels und eine Burg, dass 
du mir helfest. (Ps 31,3 – ‚namensgeben-
der‘ Vers für den Sonntag Estomihi [‚Sei 
mir …‘] am 14. Februar 2021).

orgelmusik einmal anders
Leider kann aufgrund der Coronabestim-
mungen die Matinee am Sonntag, den 
14.2. nicht stattfinden. Die Heitere Königin 
ist sehr betrübt, wird ihre Lieblingsfilm-
melodien aber ein anderes Mal erklingen 
lassen.
Um auf schönere Gedanken zu kommen, 
stimmt sie an diesem sonntag, 14.2., um 
10.00 Uhr im Gottesdienst ein paar Tänze 
an und lässt ihre Orgelpfeifen ordentlich 
tanzen.
Herzliche Einladung!

sonntag, 14.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Dörrfuss-Wieden-
roth)

Dienstag, 16.2.
18.00 Uhr Quintett-Ansingprobe Gruppe 1
19.00 Uhr Quintett-Ansingprobe Gruppe 2

sonntag, 21.2.
10.00 Uhr Gottesdienst (Wiedenroth)

bitte beachten sie:
Aufgrund der verschärften ‚Corona-
Regeln‘ gilt nun für die Gottesdienste: 
Teilnehmer/innen, die älter als 14 Jahre 
sind, müssen eine ‚medizinische mund-
nasen-maske‘ tragen, d.h.: entweder eine 
‚OP-Maske‘ oder eine FFP2-Maske. Teil-
nehmer/innen von 6 – 14 Jahren können 
weiterhin auch eine ‚Alltagsmaske‘ tragen.
Vorübergehend, bis zu den Faschingsferi-
en, findet keine Kinderkirche statt.
Schauen Sie auf unsere Website – dort gibt 
es einen Link zu einem Online-Angebot:
Ausfallen muss wegen der weiter gelten-
den Einschränkungen auch der für Freitag, 
12. Februar geplante Informationsabend 
zum Weltgebetstag.

cajon-Workshop
Am Samstag, den 27. Februar 2021 laden 
wir herzlich von 13.00 – 17.00 Uhr zum Ca-
jon-Workshop ein. Der Eigenanteil beträgt 
für Erwachsene 25 €, für Jugendliche 15 €.
Gelerntes wird wiederholt, Neues dazu 
gelernt.
Ulli Baral von Los Trommlos wird den 
Workshop leiten.
Anmeldung bis zum 22.2.2021 an Kan-
torin Susanne Schmidt-Zahnlecker 
(07233/81156) oder per E-Mail schmidt-
zahnlecker@t-online.de
Ob der Workshop stattfinden kann, hängt 
von den jeweils geltenden Corona-Ein-
schränkungen ab. Sie werden darüber zeit-
nah informiert werden!

Das gemeindebüro ist zur zeit nicht be-
setzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an das geschäftsführende Pfarramt 
(0711 83996511) oder die Kirchenpflege 
(0711 83996518).

Kontakt und seelsorge
Pfarrer und Pfarrerin bleiben auch über 
die Öffnungszeiten der Dienststellen hi-
naus erreichbar, auch für seelsorgerliche 
Gespräche. Nehmen Sie bitte Kontakt auf 
telefonischem Weg auf:
Pfr. Dr. Ulrich Wiedenroth – Pfarramt Chris-
tuskirche I: 0711 839965 11
Pfrin. Bärbel Dörrfuss-Wiedenroth – Pfarr-
amt Christuskirche II: 0711 839965 12

praktische hilfe
Wenn Sie Unterstützung brauchen oder 
ehrenamtliche Hilfe anbieten möchten:
Allgemeiner Sozialer Dienst der Stadt 
Korntal-Münchingen, 0711/83673213, 
fachbereich2@korntal-muenchingen.de.
bleiben sie in dieser zeit gesund und 
behütet und tapfer – gott befohlen! 

Evangelische Verbund-
kirchengemeinde
Münchingen-
Kallenberg

pfarramt Johanneskirche  
(geschäftsführung)
Pfr. Martin Hirschmüller
Christophstraße 16,
Tel. 07150 914872; Fax 07150 970966
pfarramt.muenchingen-sued@elkw.de

gemeindebüro christophstraße:
Ulrike Kiesel
Tel. 07150 6304; Fax 07150 970966
sekretariat@ev-kirche-muenchingen.de
Öffnungszeiten: Di. 08:30 - 12.00 Uhr
Fr. 08:30 - 11:00 Uhr

pfarramt emmauskirche
Pfarrer: Stelle zurzeit nicht besetzt
Kallenbergstraße 72
Tel. 0711 801690; Fax 0711 8820290
pfarramt.kallenberg-muenchingen-
nord@elkw.de

gemeindebüro Kallenbergstraße:
Claudia Berg
Tel. 0711 801690; Fax 0711 88202 90
gemeindebuero.kallenberg@elkw.de
Öffnungszeiten: Mi. 14:30 - 17:30 Uhr
Diakonat: claudia proß, Kirchgasse 6,
Tel. 07150 81898; Fax 07150 959377
diakonat@ev-kirche-muenchingen.de
Kirchenpflege: Alexander Kurpierz,
Christophstr. 16,
Tel. 07150 3899522; Fax 07150 3899523
kirchenpflege@ev-kirche-muenchingen.de

Wort für die Woche
„Hört zu! Wir gehen nach Jerusalem. Dort 
wird alles in Erfüllung gehen, was die 
Propheten über den Menschensohn ge-
schrieben haben.“ Lukas 18,31

VerlAgstipps:
Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem 
Mitteilungsblatt erreichen zu können,  
bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflö-
sung von  mind. 200 dpi oder in  Original-
größe zur Verfügung zu stellen.
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termine Johanneskirche
gottesdienste in der Johanneskir-
che mit besuchern und weiterhin im 
livestream
Es gibt ca. 120 zugelassene Sitzplätze 
mit dem nötigen Abstand. Sie kön-
nen sich zu den Gottesdiensten über 
unsere Homepage anmelden (unter 
dem Reiter „Aktuelles“ zu Anmeldun-
gen). Wenn Sie spontan zu den Got-
tesdiensten kommen möchten, kön-
nen Sie auf unserer Homepage unter 
Anmeldungen nachschauen, ob noch 
ausreichend freie Plätze zur Verfügung 
stehen.
sonntag, 14. Februar
10.15 uhr Gottesdienst mit Pfr. Gott-
fried Holland: „Gottes Zukunft für uns – 
mutig trotzen.“ (Offenbarung 14,1-13)
sonntag, 21. Januar
10.15 uhr Gottesdienst mit Diakonin 
Claudia Proß: „Gottes Zukunft für uns 
– gelassen vertrauen.“ (Offenbarung 5), 
mitgestaltet von der Musikschule Hoff-
nungsland.
sonntag, 28. Februar
10.15 uhr Gottesdienst mit Anatoli 
Uschomirski (EDI): „Gottes Zukunft für 
uns – Israel im Heilsplan Gottes.“
Auch die früheren livestream got-
tesdienste können noch angeschaut 
werden. Am besten Sie klicken sich 
über die Startseite unserer homepage 
www.ev-kirche-muenchingen.de ein.
In unseren Livestream-Gottesdiensten 
bitten wir um ein opfer per überwei-
sung mit Angabe des Verwendungs-
zweckes. Am 14. Februar erbitten wir 
das Opfer zugunsten der Gnadauer 
Brasilienmission. herzlichen Dank für 
ihre gaben!
bankverbindung: 
Volksbank Leonberg-Strohgäu
IBAN: DE29 6039 0300 0000 1230 05

Kindergottesdienst
Für die Kinder gibt es jetzt wieder den 
Kindergottesdienst zum nach Hause 
nehmen: „Kigo to go“. Es gibt ihn in 
zwei Ausgaben, für Kindergartenkin-
der und für Schulkinder.
Ihr könnt ihn Euch Samstag und Sonn-
tag von 9 - 17 uhr aus der Box vor dem 
Flattichhaus mit nach Hause nehmen. 
Diesen sonntag, 14.02. heißt unser 
Thema „ich bin die tür“.

Donnerstag, 18. Februar
10.30 uhr Gottesdienst im Seniorenzent-
rum Spitalhof mit Pfr. Gottfried Holland

mädchenjungschar 
ab der 5. Klasse
wieder am 17.02.2021 (alle 14 Tage)
um 17.30 uhr online 
Anmeldung bei 
rebekka.holland@gmx.de

Kirchenöffnung
Die Johanneskirche ist auch in der kom-
menden Woche wieder von 11.00 bis 
14.00 uhr geöffnet! Zu diesen Zeiten kön-

nen Sie auch Lebensmittel und Kosme-
tikartikel für den strohgäuladen in die 
„Grüne Kiste“ einlegen.
WhatsApp-gruppe
Wer gerne über die Aktionen der Kirchen-
gemeinde auf dem Laufenden sein will, 
kann sich gerne der WhatsApp-Gruppe 
anschließen: 01 63 / 2 44 12 40 (Diensthan-
dy über das nur Gemeindedaten laufen!)
online-pinnwand
Auf unserer Homepage gibt es eine On-
line-Pinnwand für Gebrauchtes, das Sie 
gerne abgeben oder anbieten möchten. 
Neu mit Bücherflohmarkt. Dies können 
neben Gegenständen auch Hilfsangebo-
te sein, die in der Corona-Krise besonders 
wichtig sind z.B. Einkäufe für ältere Men-
schen, die sich nicht raustrauen, Kinderbe-
treuung für bestimmte Zeit, Spaziergang 
zu zweit. Schauen Sie doch einfach mal 
vorbei!

termine emmauskirche
gottesdienste mit besuchern in der em-
mauskirche
Es gibt 34 zugelassene Sitzplätze mit dem 
nötigen Abstand.
sonntag, 14. Februar
9.15 uhr Gottesdienst mit Pfr. Gottfried 
Holland: „Gottes Zukunft für uns - mutig 
trotzen.“ (Offenbarung 14,1-13)
sonntag, 21. Februar
9.15 uhr Gottesdienst mit Walter Groß-
mann zum Thema: „Himmlisches Meldere-
gister“ (Lukas 10, 17-20)
sonntag, 28. Februar
18.00 uhr Coming home Abendgottes-
dienst zum Thema „Dank“ mit Lobpreis-
band und Pfr. Martin Hirschmüller

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes, Korntal

pfarrbüro: Andrea Burghardt, 
Lembergstr. 7,
Tel. 0711 831653, Fax 0711 831648
E-Mail: stjohannes.korntal@drs.de
Internet: www.kath-kirche-korntal.de
Geöffnet: dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr,
mittwochs von 8.30 bis 11.30 Uhr,
donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr.
pfarrer Michael Ott, Danziger Str. 19,
70825 Korntal-Münchingen,
Tel. 07150 91323-40
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de
pfarrvikar Francis Chukwudi Ihemeneke, 
Tel. 07150 910813; E-Mail: francischukwu-
di.ihemeneke@drs.de
gemeindereferentin Regina Wiendahl,
Tel. 831604, E-Mail: regina.wiendahl@drs.de
gemeindezentrum: Lembergstr. 7
Kroatische katholische gemeinde
Sv. Ivan Krstitelj
Fra Ante Males
Lembergstr. 7, 70825 Korntal
Pfarrbüro: Lembergstr. 7, 
Tel. 0711 4694541,
Fax: 0711 4694542
E-Mail: pfarramt@kkg-korntal.de
Geöffnet: dienstags 9.30 - 11.30 Uhr

gottesdienste und hinweise
Für alle sonn- und Feiertagsgottes-
dienste ist eine Anmeldung erforder-
lich. in allen gottesdiensten ist das 
tragen einer medizinischen mund-
nase-bedeckung pflicht. Die Abstände 
sind einzuhalten. bitte bringen sie ihr 
eigenes gotteslob zu den gottesdiens-
ten mit.

Donnerstag, 11.02.
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim auf 
dem Roßbühl (Pfarrer Michael Ott)
17.40 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Abendgebet als gesungene 
Komplet: „Bevor das Tageslicht vergeht, 
oh Herr der Welt hör dies Gebet…“ (Dia-
kon i.R. Wolfgang Hilberg)

6. sonntag im Jahreskreis
sonntag, 14.02.
9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrer Michael 
Ott); Anmeldung erforderlich
13.30 Sati sveta Misa na Hrvatskom jeziku

mittwoch, 17.02.
18.00 Uhr kroatischer Rosenkranz, an-
schließend Gottesdienst der kroatischen 
Gemeinde mit sakramentalem Segen
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Aschebestreuung (Pfarrvikar Francis Ihe-
meneke)

Donnerstag, 18.02.
17.40 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Kreuzwegandacht (Rita Funk)

samstag, 20.02.
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Verlesung 
des Hirtenbriefes des Bischofs (Pfarrvikar 
Francis Ihemeneke)

1. Fastensonntag
sonntag, 21.02.
10:30 Uhr Familienkirche (Regina Wien-
dahl mit Team); Anmeldung erforderlich
13.30 Sati sveta Misa na Hrvatskom jeziku

In der Kirche steht Weihwasser für zu 
Hause zur Mitnahme in Fläschchen be-
reit. Bitte bringen Sie die leeren Fläsch-
chen wieder zurück.

Ökumenische telefon-Fastenimpulse
22. Februar – 29. März wöchentlich 
montags, sowie in der Karwoche 
Dienstag, 30. März und Mittwoch, 31. 
März, jeweils um 19.30 Uhr einen 15 bis 
20-minütigen Impuls, den wir – jeder 
für sich zu Hause und doch gemeinsam 
– erleben können.
Um sich einzuwählen rufen Sie bitte 
die Nummer 0711 20949900 an.
Dort werden Sie nach der Konferenz-
raumnummer gefragt.
Wählen Sie dafür bitte mit der Tastatur 
die Nummer 37409 #.
Als PIN geben Sie nach Aufforderung 
71701 # ein.
Für das Telefonat entstehen Ihnen über 
Ihren normalen Telefontarif hinaus kei-
nerlei Zusatzkosten! Jeweils 5 Minuten 
vor Beginn ist die Leitung freigeschaltet.
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Klimafasten
In der Kirche liegen ab 14. Februar Bro-
schüren zum Thema „So viel du brauchst 
– Klimafasten“ zur Mitnahme bereit.

Ab Aschermittwoch hängt in unserer 
Kirche das neue misereor-hungertuch 
„Du stellst meine Füße auf weiten 
raum“. informationsblätter liegen in 
der Kirche aus.

misereor-Fastenkalender
Der Fastenkalender von Misereor kann im 
Pfarrbüro für 2,50 € erworben werden.

geh mit - individuell
Im Gehen einander begegnen, erzählen, 
schweigen.
Im Corona-Abstand miteinander spazieren.
Gemeindereferentin Regina Wiendahl ist 
gerne mit Ihnen für einen kürzeren oder 
längeren Spaziergang unterwegs.
Zur Terminabsprache melden Sie sich bit-
te unter Tel. 0711 831604.
hinweis:
Die Kollekten für Adveniat und für den 
Afrikatag ergaben € 460,00 bzw. € 125,00. 
Vielen Dank allen Spenderinnen und 
Spendern.

Kath. Kirche
St. Joseph Münchingen
mit Hemmingen

Kath. pfarramt und Kirche st. Joseph
Danziger Str. 19, 70825 K.-Münchingen,
Telefon: 07150 91323-0, Fax: 07150 91323-90
E-Mail: stjoseph.muenchingen@drs.de
Homepage: kath-kirche-muenchingen-
hemmingen.de

Kath. Kirche st. georg
Alte Schöckinger Str. 2, 
71282 Hemmingen

unsere Ansprechpartner sind:
pfarrer michael ott:
Telefon: 07150 91323-40
E-Mail: michael-alois.ott@drs.de
pfarrvikar Francis ihemeneke:
Telefon: 07150 910813
E-Mail: francischukwudi.ihemeneke@drs.de

Das pfarrbüro ist besetzt:
Montag: 08:30 - 11:30 Uhr; Mittwoch: 
14:30 - 17:30 Uhr; Donnerstag: 08:30 Uhr 
- 11:30 Uhr
bitte beachten sie, dass wegen der mo-
mentanen pandemie vor ihrem besuch 
eine telefonische terminvereinbarung 
erforderlich ist. 
Telefonseelsorge: 0800 1110222.

gottesDienste 

Aufgrund der Abstandsregelungen 
und dem dadurch begrenzten Platz-
angebot in der Kirche ist für die Got-
tesdienste an den samstagen und 
sonntagen eine Anmeldung erforder-
lich. Bitte melden Sie sich für die Got-
tesdienste bis spätestens Donners-
tag, 11.30 uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07150-913230 oder per E-Mail 
(stjoseph.muenchingen@drs.de) an

. 

Bitte nennen Sie deutlich Ihren Namen, 
Ihre Telefonnummer sowie die Perso-
nenanzahl.
Außerdem weisen wir sie darauf hin, 
dass alle personen, die am gottes-
dienst teilnehmen, dazu verpflichtet 
sind, einen medizinischen mund-
nasen-schutz (sog. OP-Maske / Ein-
wegmaske, FFPs / KN95- / N95-Maske) 
zu tragen.

samstag, 13. Februar
18.00 uhr Eucharistiefeier in Hemmingen 
(Pfarrer Michael Ott), musikalisch mitge-
staltet durch die Schola der Strohgäukan-
torei

sonntag, 14. Februar - 6. sonntag im 
Jahreskreis
10.30 uhr Eucharistiefeier in Münchingen 
(Pfarrer Michael Ott), musikalisch mitge-
staltet durch die Schola der Strohgäukan-
torei
messlesung: Brigitta Maier

mittwoch, 17. Februar - Aschermittwoch
17.30 uhr Eucharistiefeier mit Asche-
bestreuung in Münchingen (Pfarrvikar 
Francis Ihemeneke)
19.00 uhr Wortgottesfeier mit 
Aschebestreuung in Hemmingen (Frau In-
grid Steinbach)

Donnerstag, 18. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst im Spitalhof Mün-
chingen
18.15 Uhr Kreuzwegandacht in St. Johan-
nes Korntal

samstag, 20. Februar
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Johan-
nes Korntal mit Verlesung des Hirtenbriefs 
(Pfarrvikar Francis Ihemeneke)

sonntag, 21. Februar - 1. Fastensonntag
9.00 uhr Eucharistiefeier in Münchingen 
mit Verlesung des Hirtenbriefs (Pfarrer Mi-
chael Ott)
10.30 uhr Eucharistiefeier in Hemmingen 
mit Verlesung des Hirtenbriefs (Pfarrer Mi-
chael Ott)
messlesungen: Rudolf Bär und Herbert 
Becker

hinweis:
In der Kirche steht Weihwasser für zu Hau-
se zur Mitnahme in Fläschchen bereit. 
Bitte bringen Sie das leere Fläschchen zur 
erneuten Befüllung wieder zurück.

sie möchten ihr Kind taufen lassen? 
Der nächste Tauftermin in Münchingen ist 
am 5. April 2021 um 12.00 Uhr.

VerAnstAltungen
sternsinger-Aktion 2021 „Kindern halt 
geben. in der ukraine und weltweit“ - 
trotz corona ein wahrer erfolg! Wir sa-
gen ihnen: „DAnKeschÖn!“
Liebe Leserinnen und Leser! Wir dürfen Ih-
nen verkünden, dass unsere Kirchenpfle-
gerin Anfang Februar den rekordwert 
von 12.115,52 € an das Kindermissions-
werk in Aachen überwiesen hat. Dieses 
Geld, das in den beiden Orten Hemmin-

gen und Münchingen, die zu unserer Ka-
tholischen Kirchengemeinde St. Joseph 
gehören, gespendet wurde, fließt nun 
in sorgfältig ausgewählte, nachhaltige 
Kinderhilfsprojekte. In diesen langjährig 
angelegten Projekten erfahren benach-
teiligte Kinder konkrete Unterstützung im 
Alltag und erhalten somit mehr Chancen-
gleichheit für ihre Zukunft.
Vielen herzlichen Dank allen, die die 
diesjährige sternsingeraktion, bei der 
sich Kinder vor ort für notleidende Kin-
der in der Welt einsetzen, so großzügig 
unterstützt haben! „Vergelt´s gott!“ für 
ihre spende!
Wir hoffen, dass Ihnen unsere so wun-
derbar engagierten Münchinger und 
Hemminger Mädchen und Jungen am 
06.01.2022 den Segen für das neue Jahr 
als fröhlich singende Sternsinger-Grup-
pen wieder persönlich nach Hause brin-
gen können. Gerne können Sie Erstbesu-
che schon jetzt im Pfarrbüro telefonisch 
unter 07150/913230 anmelden.
Herzlichst
Pfarrer Michael Ott, Christine Milvich, Moni-
ka Buckenhüskes und Ruth Holl

geh mit - individuell
Im Gehen einander begegnen, erzählen, 
schweigen.
Gemeindereferentin Regina Wiendahl ist 
gerne mit Ihnen für einen kürzeren oder 
längeren Spaziergang unterwegs.
Zur Terminabsprache melden Sie sich bit-
te unter 0711-831604.

pfarrbüro münchingen:
Aufgrund der Entwicklung der Pandemie 
bitten wir Sie, persönliche termine im 
pfarrbüro vorab mit uns telefonisch zu 
vereinbaren. Telefonisch und per E-Mail 
sind wir auch weiterhin wie gewohnt für 
Sie da. Wir danken für Ihr Verständnis.

Vereinsnachrichten

sportvereine

TSV Münchingen 1925 e.V.

Abt. Turnen

online-sport in corona-zeiten
Fit durch die Pandemie - unsere Online-
Trainingsangebote helfen - einfach mal 
mitmachen ...
Leider bleiben immer noch alle Sporthal-
len geschlossen und die Kontakte sind be-
schränkt. Dennoch können wir alle Sport 
machen und uns fit halten - schaut einmal 
auf unserer Homepage nach, welche An-
gebote es gibt.
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Hier ein kurzer Überblick - immer Kontakt 
mit den Übungsleitern aufnehmen und 
den Link telefonisch erfragen oder den 
QR-Code einscannen:
MONTAG - FitnessMix/Skigymnastik ab 20 
Uhr - Kontakt über Steffi Heck Tel. 0172 
4850594 - Link telefonisch anfragen
DIENSTAG - FtnessMix/Gymnastik - Kon-
takt über Steffi Heck Tel. 0172 4850594 - 
Link telefonisch anfragen
DIENSTAG - Tabata Training um 18 und um 
20 Uhr - Kontakt über den QR-Code, der 
direkt auf der Homepage einzucannen 
wäre - http://www.tsv.muenchingen.de/
wordpress/?p=6031
FREITAG - Zumba um 18 Uhr Kontakt über 
Karin Grimm Tel. 0179 6990406 - Link tele-
fonisch anfragen
FREITAG - FitnessMix/Gymnastik - Kontakt 
über Steffi Heck Tel. 0172 4850594 - Link 
telefonisch anfragen
Besonderer Dank an Steffi Heck, Ka-
rin Grimm, Andreas Guldner und Lukas 
Schwarz.

Abt. Schach

Jugendturnier zu Fasching
Heute Abend findet wieder das Online-
Training am Talentstützpunkt statt. Es 
beginnt um 17 Uhr. Der Zoom Link dazu 
wurde bereits per E-Mail verschickt.
Am Montag veranstalten wir für die Ju-
gend ein besonderes Faschingsturnier. 
Wir beginnen um 18:30. Die Einladung 
wird noch verschickt.

online-saison
Auf unsere Anfrage an andere Vereine eine 
Online-Saison zu veranstalten, kamen kei-
ne Rückmeldungen. Daher werden wir 
das nicht weiterverfolgen.

Sportplatz
Korntal-Münchingen e.V.

corona-online-programm
Hallo liebe SportPlatz-Freunde,
nachdem das Wochenschema unserer 
Kurse leider z.T. schwer lesbar war, hier 
nochmal die Aufzählung in Worten:

FamilienKurs:
Montag, 17.00 - 17.30 Uhr KinderKursMix: 
Bettina, Corinna, Nina

gesundheitskurse:
Montag 18.00 - 19.00 Uhr PilatesMore: 
Steffi
Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr Yoga: Petra
Dienstag 19.45 - 20.45 Cardio meets Fas-
zio: Bettina
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr Yoga: Maren
Donnerstag 19.45 - 20.45 Uhr RückenFit: 
Bettina
Samstag 11.30 - 12.00 Uhr CardioFit:Bettina

Fitness:
Montag 19.10 - 20.10 Uhr StepChoreo: Ma-
ren

Montag 20.15 - 21.15 Uhr FunctionalFit-
ness: Micha
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr FitnessMix: 
Nina
Mittwoch 19.40 - 20.40 Uhr Zumba:Charlina

rehaKurs:
Freitag: 15.30 - 16.30 Uhr RehaFit: Bettina

Jugendkurse:
Freitag: 17.00 - 18.00 Uhr CannyGirls & 
SmartBoys

samstag 13.02.21: Yoga-special mit pe-
tra: 15.00 - 16.30 uhr YinYoga und 16.45 
- 18.15 uhr Yoga für den Abend
Alle Kurse sind zu den oben genannten 
Zeiten live mitzuerleben auf unserem 
Youtube Kanal unter sportplatz Korn-
tal-münchingen. Und nach 3 Stunden 
Wartezeit, ist jeder Kurs für eine Woche 
auf Sendung. Das Angebot ist grundsätz-
lich kostenlos (wenn auch körperlich nicht 
umsonst) - Spenden oder Anmeldungen 
unter "kurse@sportplatz-km.de" sind ger-
ne gesehen, damit die Mühe unserer Trai-
ner ein wenig abgegolten werden kann.
Los geht's BW

Taekwondo Verein
Korntal-Münchingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 06. Februar 2021 ha-
ben wir unsere Jahreshauptversammlung 
abgehalten, wobei diese aufgrund der 
Pandemiesituation nicht wie geplant in 
unserem Vereinsheim stattfinden konnte. 
Unser Vorstand hat sich frühzeitig über 
eine alternative digitale Veranstaltung 
Gedanken gemacht und im Vorfeld einige 
Probeläufe durchgeführt, so dass die Ver-
sammlung pünktlich um 16:30 Uhr starten 
konnte und reibungslos ablief.
Zunächst hörten wir die Berichte der 
verschiedenen Funktionsträger im Ver-
ein. Anschließend wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet und die zur Wahl 
stehenden Positionen wie zum Beispiel 
Schriftführer, Pressewart, Kassenwart und 
Jugendreferent einstimmig von den wahl-
berechtigten Mitgliedern gewählt.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr fiel 
aufgrund Corona und den damit verbun-
denen Einschränkungen sehr verhalten 
aus, da wir so gut wie keine Veranstaltun-
gen und Turniere hatten, an denen der 
Verein und seine Mitglieder aktiv mitwir-
ken konnten. Außerdem wurde festge-
stellt, dass die derzeitige Situation ohne 
geregelten Schulbetrieb und ausglei-
chende Freizeitaktivitäten, besonders für 
die Kinder und Jugendlichen schwierig ist. 
Trotzdem war die Grundstimmung aller 
Anwesenden mit Blick auf das bevorste-
hende Vereinsjahr 2021 vorsichtig opti-
mistisch.
Wir freuen uns, wenn der Trainingsbetrieb 
und unsere Vereinsaktivitäten wieder star-
ten können und hoffen, dass dies bald der 
Fall sein wird.

Abteilung Jugend

serie

 
Isabella Foto: AG

Heute möchten 
wir Ihnen Isabella 
vorstellen. Sie ist 8 
Jahre alt und hat, 
wie viele unserer 
Mitglieder, in der 
Kinder-Gruppe an-
gefangen zu trai-
nieren. Dort werden 
die Kinder spiele-
risch an die koreani-
sche Kampfsportart 

Taekwondo herangeführt. Ende 2019 hat 
Isabella dann erfolgreich ihre erste Gürtel-
prüfung zum 9. KUP (weiß-gelber-Gürtel) 
absolviert. Der Übergang vom Kindertrai-
ning zum Training für die Jugendlichen 
und Erwachsenen, ist ihr am Anfang etwas 
schwergefallen. Aber zwischenzeitlich 
konnte sie auch ihre Mutter motivieren, 
wieder in den Taekwondo-Sport einzustei-
gen und so kommen jetzt beide zusam-
men regelmäßig ins Training. Isabella hat 
fleißig weiter trainiert und ist mittlerweile 
sogar schon stolze Trägerin des grünen 
Gürtels (6.KUP). Wie für alle Kinder und Ju-
gendlichen in unserem Verein, ist es auch 
für Isabella sehr schade, dass derzeit kein 
reguläres Training stattfinden kann, denn 
auch unsere Sportart lebt und profitiert 
vom Training in der Gruppe und dem Ler-
nen voneinander.

Tennisclub
Münchingen e.V.

beitragseinzug
Unsere Schatzmeisterin war fleißig und 
hat den Beitragseinzug bearbeitet. Am 
01.03. wird der Jahresbeitrag für 2021 
eingezogen, die Rechnung erhaltet Ihr 
per E-Mail. Zudem wurden die offenen 
Arbeitsstunden berechnet und werden 
gleichzeitig mit eingezogen. Bitte denkt 
immer daran, eventuelle Änderungen in 
der Bankverbindung rechtzeitig an uns 
weiterzugeben. Mit Eurer Mithilfe können 
wir hier unnötige zusätzliche Arbeiten 
vermeiden.

mehr infos unter www.tcmuenchingen.de
Bitte bleibt gesund!
Frau E. aus S.

musikvereine

Chor Korntal e.V.

erinnerungen
Am 8. Februar 2020 konnte der „Chor 
Korntal“ noch groß in der Stadthalle das 
100-jährige Jubiläum des Männerchors 
und 60 Jahre Frauenchor feiern.
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Unter Mitwirkung des neugegründeten 
jungen Chors „Young Voices“ und des Kin-
der- und Jugendchors der Musikschule, 
des Liederkranzes Münchingen und des 
Handglockenchors glox e.V. Schönaich, 
wurde ein spritziges, abwechslungsrei-
ches Programm aus 100 Jahren Chormu-
sik geboten. Der wunderbare Klang der 
Handglocken ist uns allen in bester Erin-
nerung und auch der tosende Beifall un-
serer Gäste.

 
Jubiläumsfeier Foto: R. Schubert

Das Singen in Gemeinschaft ist zurzeit 
leider nicht möglich und fehlt allen sehr. 
Darum ist es umso wichtiger, diese Erin-
nerungen aufrechtzuerhalten und die Zu-
versicht nicht zu verlieren, dass es irgend-
wann wieder weitergeht.
Auch die Feste im Chortreff, wie der be-
liebte Faschingsnachmittag und das Zu-
sammensitzen nach den Chorproben wer-
den wieder stattfinden.

 
Gemütliches Beisammensein im Chortreff
 Foto: B. Ruff

Wir grüßen alle Sängerinnen und Sänger 
und Mitglieder des Chor Korntal.

Liederkranz
Münchingen e.V.
ChorClassic Modern Art Chor

memories ...
Erinnert Ihr Euch noch?

 
 Foto: Sylvie Matzku

2006 - unser Musical-Konzert
www.liederkranz-muenchingen.de und 
auf Facebook

Musikverein
Münchingen e.V.

blasorchester
newsletter
Beteits zwei Newsletter des Musikverein 
Münchingen e.V. wurden erstellt und an 
die Abonennten verschickt.
Ihr wollt in Zukunft auch unseren Newslet-
ter erhalten?
Dann müsst ihr einfach nur auf unsere 
Homepage www.musikverein-muenchin-
gen.de und euch mit eurer E-Mail Adresse 
dafür anmelden. Es lohnt sich wirklich! 

Jugendabteilung

Jugend
probetermine:
Bis auf Weiteres können aufgrund der ak-
tuellen Lage leider immer noch keine Pro-
ben stattfinden.
Wir halten Euch auf dem Laufenden. Bleibt 
weiterhin alle gesund!

Kulturvereine

Freundeskreis der
Stadtbücherei Korntal-
Münchingen e.V.

Klimapäckle
Die Bücherei hat Unterhaltsames und Wis-
senswertes zu einer großen Bandbreite 
von Themen im Angebot. So ist auch das 
weite Spektrum Klimawandel, Artenster-
ben und globale Erderwärmung abge-
deckt. Der Freundeskreis hat der Bücherei 
zu diesem Bereich ein „Klimapäckle“ mit 
einigen neuen Büchern geschenkt, die in 
beiden Zweigstellen verfügbar sind. Der 
Verein möchte damit eine breite Leser-
schaft einladen, sich mit diesen Themen 
zu befassen, die ja letztendlich jeden und 
jede von uns betreffen.
Was sagt der allseits beliebte Wetterfrosch 
Sven Plöger dazu, wie sieht der erfahrene 
Fernsehmoderator Dirk Steffens die Lage? 
Auch Bücher aus der Sicht von renom-
mierten Ökonominnen wie Maja Göpel 
und Claudia Kemfert sind zum Ausleihen 
bereit. Kennen Sie die „deutsche Greta“? 
Luisa Neubauer vertritt Fridays for Future 
und hat Interessantes aus der Sicht dieser 
Bewegung zu berichten.
Das ist nur ein kleiner Ausschnitt aus dem 
großen Bücherei-Angebot.
Und, keine Sorge, es handelt sich hier 
keinesfalls nur um trockene Lektüre vol-
ler Statistiken und seitenlanger höchst 
wissenschaftlicher Abhandlungen. Die 
Erfahrungen von Susanne Fröhlich mit 
Haarseife & Co aus dem Buch „Weltretten 
für Anfänger“ oder die Mobilitätsberichte 
Winfried Hermanns von wilden Fahrten 
mit dem Dreirädle über sein erstes cooles 

Auto bis hin zum Stuttgarter Verkehrsmi-
nisterium zaubern beim Lesen immer wie-
der ein Schmunzeln hervor.
Vielleicht möchten Sie mal etwas zu die-
sen Themen in der Bücherei ausleihen und 
als „Klimapäckle“ mit nach Hause nehmen. 
Bestellen und abholen funktioniert ja, der 
Online-Katalog bietet viele Informationen 
zum Bestand, und ansonsten gibt es das 
gute alte Telefon, das einen direkten Draht 
zum freundlichen und kompetenten Bü-
chereipersonal aufbaut.
Der Vorstand des Bücherei-Freundeskrei-
ses wünscht gute Erkenntnisse beim Le-
sen, viel Freude und Interesse daran.
Evmarie Hörnle

Kunstverein
Korntal-Münchingen e.V.

Der Kunstverein informiert
Vorbehaltlich notwendiger Änderungen 
durch Maßnahmen zur Eindämmung der 
Covid19-Pandemie zeigt der Kunstverein
im ersten halbjahr 2021 in der galerie 
4/1 in der Hans-Sachs-Straße 4/1 die fol-
genden Ausstellungen:

So. 02.05. - So. 23.05.2021
peter lorenz, Korntal-Münchingen
Malerei
So. 13.06. - So. 04.07.2021
tim stefan heger, Esslingen
Mixed Media

Über die Arbeit und die Ziele des Ver-
eins, über Künstlerinnen und Künstler, 
über Ausstellungen und Aktionen der 
vergangenen Jahre und auch über aktu-
elle terminänderungen unseres Ausstel-
lungsprogramms informiert Sie unsere 
Homepage
www.kunstverein-korntal-muenchin-
gen.de
Albrecht Lannes
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soziale Vereine

Arbeiterwohlfahrt 
OV Münchingen

AWo-ortsverein münchingen
Wir denken gerne an unsere Gruppenak-
tivitäten zurück, die vor 11 Monaten noch 
stattgefunden haben. 
Seither haben viele das Gefühl, in einer Art 
Schockstarre zu verharren. Keine Treffen, 
kaum Begegnungen, das Gefühl, einsam 
zu sein. Die AWO will euch Mut machen. 
Mut, den schmalen Lichtstreifen am Hori-
zont zu sehen.
Erst wenige unserer ehemaligen Besucher 
sind bereits geimpft. Die 7 Tage-Inzidenz 
geht zwar zurück, aber hochansteckende 
Mutationen wurden erkannt. Wo sie sicht-
bar werden, verbreitet sich das Virus in 
noch schnellerem Tempo. Und trotzdem: 
Wir wollen euch Mut machen. Nutzt jede 
Gelegenheit, mit euren Vertrauten zu tele-
fonieren und nutzt die modernen Medien, 
wenn ihr euch damit auskennt.
Auch wenn es noch eine große Zeitspan-
ne in Anspruch nehmen wird, bis die Imp-
fungen zu einer breiten Immunität führen, 
gilt das eine: Wir halten zusammen und 
weiterhin Kontakt. Bleibt alle gesund. Wir 
vermissen euch, meldet euch, wenn es ein 
Problem gibt. Wir sind für euch da.

 
 Foto: AWO Münchingen

Alle, die die Möglichkeit haben, uns elek-
tronisch zu erreichen finden uns unter: 
https://korntal-muenchingen.awo-bw.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie immer 
gerne unter Telefon 07150 915294 oder 
sybille-huels-herold@freenet.de.
Sybille und das AWO-Team

Blaues Kreuz

gruppe Korntal

Jeden Dienstag ab 20:00 Uhr jetzt online.
Infos im Web unter korntal.blaues-kreuz.de
Oder telefonisch: Bernd Gottschalk Tel. 
0711 8070034

DRK Ortsverein Korntal

AeD standorte

 
AEDs Plakat: DRK Korntal

Unsere automatischen Defibrillatoren fin-
den Sie an folgenden Standorten:
Kreissparkasse, Rathaus, Penny
Feuerwehr, Teichwiesensporthalle
Sporthalle, Sportplatz
BW-Bank, Stadthalle
Weiterhin im bürgerbus sowie in Zukunft 
auch in der Christuskirche Roßbühl und St. 
Johannes Lembergstr.
DRK Korntal S.F.

Jugendrotkreuz Korntal

Blutspende  
 Logo: DRK

blutspende
Unsere nächste 
Blutspende findet 
am
Dienstag, 23. März 
2021 von 14:30 - 
19:30 Uhr
in der Stadthalle Korntal statt.
Onlinereservierung unter:  
www.blutspende.de

Weltladen Korntal

Der Weltladen ist bis zum ende des 
lockdowns geschlossen!

es wird ein lieferservice angeboten. 
Jeweils freitagnachmittags von 15 bis 
17 uhr erreichen sie uns telefonisch 
im laden unter 0711/83 88 70 30 
oder sie bestellen vorab unter info@
weltladen-korntal.de. Die bestellte 
Ware können sie an den tagen selbst 
im laden abholen, gerne liefern wir 
sie ihnen auch nach hause.

Das Weltladenteam freut sich auf sie 
und bedankt sich für ihre treue.
www.weltladen-korntal.de
Johannes-Daur-Str. 8
70825 Korntal-Münchingen

 
 Plakat: Weltladen

www.vdk.de/ov-korntal-muenchingen

Sozialverband VdK
Ortsverband Korntal-Münchingen

bündnis gegen Altersarmut
Bereits 2017 haben sich der VdK Ba-Wü 
und die Gewerkschaft ver.di  mit ca. 40 
Organisationen und den Kirchen zum 
„bündnis gegen Altersarmut“ zusam-
men geschlossen. Über dieses wichtige 
Thema und seine sozialen und gesell-
schaftlichen Facetten hätten wir im VdK 
Ortsverband gerne auch persönlich infor-
miert. Weil wegen Corona aber keine Ver-
anstaltungen möglich sind, hat sich alter-
nativ für unsere Mitglieder die Teilnahme 
am Livestream einer hochkarätigen Podi-
umsdiskussion angeboten.
Neben Sozialminister Lucha, den sozial-
politischen Sprechern von CDU, SPD und 
FDP, der Spitzenkandidatin der LINKEN 
und unserem VdK-Ehrenvorsitzenden Ro-
land Sing, war auch unser VdK-Mitglied 
Karin Grimm als Koordinatorin des Bünd-
nisses mit dabei.
Sie hat die Veranstaltung vorbereitet und 
während des Livestreams die eingehen-
den Fragen der ca. 300 Zuschauer*innen 
gebündelt und an die Politiker*innen wei-
tergegeben.

 
 Foto: VdK DOK Bündnis-gegen-Altersarmut

Karin arbeitet bei der Gewerkschaft ver.di 
Ba-Wü und ist dort für den Bereich Sozial-
politik zuständig. Ehrenamtlich aktiv ist sie 
auch noch bei der AWO und im TSV Mün-
chingen.
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Wir freuen uns sehr über ihr Engagement, 
und dass wir diese wichtigen Informatio-
nen an unsere Mitglieder und Interessier-
te in Korntal-Münchingen weitergeben 
konnten.
Die Diskussion ist abrufbar unter https://
www.youtube.com/watch?v=scUxhwklG
gI&feature=youtu.be 
Der Sozialverband VdK vertritt die Inter-
essen von Behinderten, Rentnern, Kran-
ken und Pflegebedürftigen. Unterstützen 
Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitglied-
schaft. Informationen gibt es beim Vorsit-
zenden Dr. Otto Koblinger, 07150-959795.

natur- und  
umweltvereine

Bund für Umwelt- und Natur-
schutz Deutschland
(BUND) Ortsverband
Korntal-Münchingen

200 Feldgehölze am Korntaler Weg
(Fortsetzung letztes Amtsblatt). Zum 
Glück hat es letzte Woche mehrfach ge-
regnet. Der Boden ist so weit durchnässt, 
so dass wir letzten Samstag die Pflanzung 
mit den 200 Feldgehölzen um die Pflan-
zen herum freischneiden und den Boden 
auflockern konnten. Wir taten das mit gro-
ßem Corona-Abstand. Danke an die Akti-
ven! Im März werden wir dann einige der 
abgegangenen Feldgehölze durch neue 
ersetzen und im April werden wir die übri-
ge Fläche freischneiden. Dann braucht es 
nur noch mehr Regen! Wolf Ohl

 
 Foto: W.O.

Kleintierzuchtverein
Münchingen e.V. z123

Änderungsmitteilung
Achtung
Verschiebung der Jahreshauptver-
sammlung 2021
Auf grund der derzeitigen corona- 
Verordnungen kann die geplante  
Jahreshauptversammlung am 
12.02.2021 nicht stattfinden.
ein ersatztermin wird rechtzeitig be-
kanntgegeben. Wir bitten um euer  
Verständnis
www.ktzv-muenchingen-z123.de
Die Vorstandschaft

LandFrauenverein
Münchingen

liebe mitglieder
rund um den tegernsee, eine 3-tägige 
busreise vom 29. bis 31. August 2021
Fahrt in einem modernen Fernreisebus 
ab/bis Münchingen
2 x Übernachtung im Hotel Happinger Hof 
in Rosenheim
Schifffahrt auf dem Tegernsee (südliche 
Rundfahrt)
Rundfahrt um den Tegernsee
Berg- und Talfahrt mit der Großkabinen-
Seilbahn auf den Wendelstein
Stadtführung in Wasserburg etc. ...
Anmeldung und Fragen bis 15.04.2021
bei monika strenkert, tel 07150/5230
Die aktuelle Pandemiesituation führt zu 
einer Verlängerung des Lockdowns vor-
erst bis zum 14. Februar 2021. Das betrifft 
auch die Vereinsarbeit mit allen Präsenz-
veranstaltungen. Der KreislandFrauen-
verband Ludwigsburg bietet Ihnen in der 
Zeit und darüber hinaus eine Reihe von 
Online-Vorträgen an.
1.online-Vortrag am mittwoch, dem 
24. Februar, um 19:30 uhr
Dick, schlapp, und bald auch krank? 
Mehr Lebensqualität durch Stoffwech-
seloptimierung
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, den Stoff-
wechsel-Reset-Knopf zu drücken und Dir 
Deine Power und schlanke Taille zurückzu-
erobern ...
susanne scherlies, stoffwechselbera-
terin und coach für prävention, nimmt 
sie mit hinein in einen spannenden 
Vortrag.
Wir freuen uns über ihre Anmeldung 
kreislandfrauenludwigsburg@web.de 
bis zum 21.02.2021. Alle teilnehmer 
des online-Vortrages erhalten spätes-
tens am tag vor dem online-Vortrag-
termin einen zugangslink und weitere 
informationen zu der Veranstaltung zu-
geschickt. unsere online-Vorträge wer-
den mit zoom-meetings durchgeführt.
-Dieser Online-Vortrag ist kostenfrei. Jede 
Frau ist bei uns herzlich willkommen.
bitte gebt uns (dem Vorstand) rück-
meldung, wer teilgenommen hat und 
ob es geklappt hat! 

Obst- und Gartenbau-
verein Korntal

erinnerung bestellaktion
Wie schon in KW 04 mitgeteilt kann der für 
März geplante Schnittkurs
aufgrund der momentanen Infektionsla-
ge nicht stattfinden. Sofern jemand seine 
Schnittkenntnisse erweitern möchte oder 
Hilfe benötigt, bieten wir Ihnen an im Duo, 
direkt vor Ort, fachliche Maßnahmen zu 
erklären. Melden Sie sich hierzu bitte bei 
unserem 1. Vorsitzenden an. Kontaktda-
ten: tel. 0711/837765, e-mail: 
ogv.korntal@gmx.de
Einige Mitglieder haben im Herbst unser 
Angebot angenommen Obstgehölze zu 
bestellen und zu pflanzen.

Sobald der Boden im Frühling wieder offen 
ist, bieten wir Ihnen eine umfangreiche Be-
stellaktion für gesamt Korntal-Münchingen 
an. Durch die Winterfeuchte im Frühjahr ist 
es einfacher ein Pflanzloch zu graben. Be-
stellformulare hierzu können bei Hans-Pe-
ter Mayer bezogen werden. Wenn auch auf 
manchen Grundstücken nicht mehr alle 
Äpfel und Birnen geerntet werden, räumt 
man in den Hausgärten anderen Obstarten 
einen höheren Stellenwert ein.
ihre bestellung bitte bis zum 20.02.2021 
bei hans-peter mayer abgeben.
Landschaft und Garten erhalten bedeutet 
Landschaft und Garten gestalten.
Tun Sie das mit Freude, gehen Sie in den 
Garten und bleiben Sie bitte gesund.
Renate Schmälzle

Schwäbischer Albverein
e.V. Ortsgruppe
Korntal-Münchingen

Fasnet
Liebe Freunde und Mitglieder des Albver-
eins, leider müssen wir auch dieses Jahr 
auf die Fasnet verzichten. Aber nächstes 
Jahr werden wir alles nachholen.
Als kleinen Trost ein Gedicht von Wilhelm 
Busch mit einem großen Augenzwinkern.
Bleibt gesund, wir haben es bald geschafft 
und können wieder gemeinsam wandern, 
schwätze, lache und vor allem eikehre.
Eure Silvia
Karneval
Auch uns, in Ehren sei's gesagt,
Hat einst der Karneval behagt,
Besonders und zu allermeist
In einer Stadt, die Korntal Münchingen 
heißt
Wie reizend fand man dazumal
Ein menschenwarmes Festlokal,
Wie fleißig wurde über Nacht
Das Glas gefüllt und leer gemacht,
Und gingen wir im Schnee nach Haus,
War grad die frühe Messe aus,
Die Zeit verging, das Alter kam,
Wir wurden sittsam, wurden zahm.
Nun sehn wir zwar noch ziemlich gern
Die Sach' uns an, doch nur von fern
(Ein Auge zu, Mundwinkel schief )
Durchs umgekehrte Perspektiv.
Wilhelm Busch 1832-1908

parteien

neutralitätsgebot des Amtsblatts
Es sind noch einige Wochen bis zur Land-
tagswahl im März, trotzdem möchten wir 
alle Parteien, die in unserem Amtsblatt 
veröffentlichen, darauf hinweisen, dass 
laut Statut (III/11) "insbesondere im Vor-
feld von Wahlen bei Veröffentlichungen 
das Neutralitätsgebot des Amtsblattes der 
Stadt und die absolute Gleichbehandlung 
zu beachten" sind. Jegliche Wahlwerbung 
im Amtsblatt ist kostenpflichtig und kann 
ausschließlich im Anzeigenteil des Amts-
blatts veröffentlicht werden. Wir möchten 
zudem darauf hinweisen, dass innerhalb 
der sechs Wochen vor der Wahl keinerlei 
Berichte in den Rubriken "Parteien/Frakti-
onen“ veröffentlicht werden.


